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c.
Urbar bed £anbe$ 3dm>«}, au$ bent Uten

ï&ecenninnt be$ 16. "vabvlmulHuts.

2Jtitgetljei(t Bon AantonéatdjtBat SDÌ. fiotbjing.

Sin im Slrdjiüe ©djwöj beftnblidjeS Such, mit bem einfa*
djen Sitelbtatt „Urbar", hödjft Wabrfdjetnltdj »on ber gteidjen
^anb gefdjrieben, wie baô Siebtngifdje SJtanufcript beS Sanbbu*
djeS, enttjält eine Slufjeidjnung beS gefammten «Kapitalvermögens
beS SanbeS ©djwtjj. SaSfclbe würbe jebenfaffS im üierten Se*
cennium beS 16. Sabrbunberts, unb faft ohne 3weifet im Sabre
1538 angelegt, unb fpäter mit 3ufäijcn unb »erfdjiebenen Sîadj*
weifen üermetjrt. SiefeS Such ift nicht nur in Stüdfitht ber bama*

tigen ©taatSüerwaltung, fonbern audj in perfönlidjer unb örttidjer
Sejietjung üon grofem Sntereffe, wefwegen ber «Kanton ©djwöj
rootjl Slnfpruth machen barf, eS in ber 3eitfdjrtft beS tjiftorifdjen
SereinS ber V Drte ju veröffentlichen. Sie üon fpäterer Spanb

gemachten 3ufâ|)e finb tjier mit ©terndjen (*) bejeidjnet, um ben

Urtert oljne Sinftdjt beS SJtanufcriptS ftetS erfennen ju fönnen.
Ueber bie im Urbar erwäfjnte Sertljeüung ber ©ütten in bie

Siertel »om Sabre 1526, fonnte weber im Slrdji», noch in ber

allein nod) jiemlidj gut erhaltenen Sabe beS SlltüiertelS irgenb
welchen Sluffcbfuf gefunben werben, unb eS bleiben Seranlaffung
uttb 3wcd berfelben um fo mehr ein Stätfjfct, afS bte jwei äfte*

ften StatfjSprotofolle »ertoren finb, unb baS britte erft mit bem

5 SJiai 1548 anfängt.
SJÎit ber jweüen -£>älfte beS 16. SatjrbunbertS beginnt ber

3erfatl ber früfjem in allen 3n>rigen muftertjaften ©taatSoerwaf*

tung, unb fdjrettet unter Sinfluf beS fremben «KriegSbienfteS unb

Urbar des Landes Schwyz, aus dem Aren
Decennium des 1«. Jahrhunderts.

Mitgetheilt von Kantonsarchivar M. Kothing.

Ein im Archive Schwyz befindliches Buch, mit dem einfachen

Titelblatt „Urbar", höchst wahrscheinlich von der gleichen

Hand geschrieben, wie daö Redingische Manuscript deö Landbuches

enthält eine Aufzeichnung des gesammten Kapitalvermögens
deö Landes Schwyz. Dasselbe wurde jedenfalls im vierten
Decennium des 16. Jahrhunderts, und fast ohne Zweifel im Jahre
1538 angelegt, und später mit Zusätzen und verschiedenen

Nachweisen vermehrt. Dieses Buch ist nicht nur in Rücksicht der damaligen

Staatsverwaltung, sondern auch in persönlicher und örtlicher
Beziehung von großem Interesse, weßwegen der Kanton Schwyz
wohl Anspruch machen darf, es in der Seitschrift deS historischen

Vereins der V Orte zu veröffentlichen. Die von späterer Hand
gemachten Zusätze sind hier mit Sternchen (*) bezeichnet, um den

Urtcrt ohne Einsicht des Manuscripts stets erkennen zu können.

Ueber die im Urbar erwähnte Vertheilung der Gülten in die

Viertel vom Jahre 1526, konnte weder im Archiv, noch in der

allein noch ziemlich gut erhaltenen Lade des Altviertels irgend
welchen Aufschluß gefunden werden, und es bleiben Veranlassung
und Zweck derselben um so mehr ein Räthsel, als die zwei ältesten

Rathsprotokolle verloren sind, und das dritte erst mit dem

5 Mai 1548 anfängt.
Mit der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts beginnt der

Zerfall der frühern in allen Zweigen musterhaften Staatsverwaltung

und schreitet unter Einfluß des fremden Kriegsdienstes und
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beS StaftijircnS um etitträglictje Stellen in ben Sogteien, wo*
butdj bem Sanbe bte heften «Kräfte entjogen würben, unaufhaltbar
tmb in fteigenber Srogreffion fort, bis mit ber SJtebiation auf
furje 3eü roieber ein befferer ©eift erwachte. SS würbe jwar
am 10 *3Jiärj 1651 ein neues Urbar angelegt, welches nodj »or*
banben ift; affetn ber Sntfdjluf roar fdjon fo fdjmadj, baf über

3infenbejug, Slblöfung unb Serroenbung »on ©ülten nur wätj*
renb »ier Sabren, unb audj ba nur theilwetfe, Sintragttngen
gemadjt würben. Sn lefjterer Sejiebung ift einjig nodj »on Sn*
tereffe, baf über eilf ©ültpoften SluSweiS gegeben Wirb, weldje
bereits im 3atjre 1650 „an bie Schul" (oljne 3weifel an bie

teutfdje Sdjule »on SdjWtjj) »erwenbet Worben finb.
SJtögen biefe SJiitttjcüungen ju weitern gorfdjungen über bie

fehr beftrittene, unb in einer näfjern ober fernem 3ufunft fo
folgenreiche grage, waS als StaatSoermögen ju betradjten fei,
anregen

$tenadj fianìtt irte güUicn fo min \)ttnn Jjanirt für (id) ftlb
3m nnnir not irtm fannirt.

©tifft Dor bem Sannbt juo ©ante.
Fol. 1. Stern min «ferren banb «fjjunbert gullben 3inf Sär*

lidj »ff Scncn »on ©amf 3n gutem Siinfdjem gollb. Snnb fallt
ber jinf tjalb gellt »ff SJietjen Snnb »as Slnberljalb »ff Sannt
SJîartinStag, SlffeS nadj Snballt »nnb Sffroöfung beS «£>ouptbrieffS.

3uo Slgrö.
3tem min ferren banb Srtöf t üon .girini) göfftS feligen »er-

laffnen SBittWen jwenjig Sfunot gelh Swiger güfft, So ba ftanbt
3m tali ju Sigrü Sîadj Sutlj ünnb fag ber «§ouptbrieffcn borum
wöfenbe. Snnb »äfft ber ein teüff ber 3<nfen »ff ©annt grenen
tag, Ser Sinber teöff »ff »nfer Sieben frowentag juo Siedjtmeff,
3m 23. 3ar ber Srft.

* Siffero gült ift öcrbufdjet worben gägem ftoffel metler am
fateli »nnb ift böe gült, fo ber metler gänn, an baf tjuf öff ber

metjg gwänt worben.
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des PraktizircnS nm einträgliche Stellcn in den Vogteien,
wodurch dem Lande die besten Kräfte entzogen wurden, unaufhaltbar
nnd in steigender Progression fort, bis mit der Mediation auf
furze Zeit wieder cin besserer Geist erwachte. ES wurde zwar
am ll) März 1651 ein neues Urbar angelegt, welches noch

vorhanden ist; allein der Entschluß war schon so schwach, daß über

Zinsenbezug, Ablösung und Verwendung von Gülten nur während

vier Jahren, und auch da nur ibeilweise, Eintragungen
gemacht wurdcn. Jn lctztcrer Beziehung ist einzig noch von
Interesse, daß über eilf Güllposten Ausweis gegeben wird, welche

bereits im Jahre 1650 „an die Schul" (ohne Zweifel an die

teutsche Schule von Schwyz) verwendet worden sind.

Mögen diese Mittheilungen zu weitern Forschungen über die

sehr bestrittene, und in einer nähern oder fernern Zukunft so

folgenreiche Frage, was als Staatsvermögen zu betrachten sei,

anregen?

Hienach standi die güllten so min Herren handt Für sich selb

Im vnnd vor dem Lanndt.

Güllt vor dem Lanndt zuo Gams.
1. Item min Herren Hand Hundert gullden Zinß Iärlich

vff Denen von Gamß Jn gutem Ninfchem golld. Vnnd fallt
der zinß halb gellt vff Meyen Vnnd das Anderhalb vff Sannt
Martinstag, Alles nach Jnhallt vnnd Vsswysung deS Houptbrieffs.

Zuo Ägry.
Item min Herren Hand Erlößt von Heiny gössis seligen vcr-

lassnen Wittwen zwentzig Pfunvt geltz Ewiger güllt, So da standt

Jm tall zu Ägry Nach Luth vnnd sag der Houptbricffcn dorum
wysende. Vnnd valli der cin teyll der Zinsen vff Sannt Frenen

tag, Der Ander teyll Vff vnser Lieben frowentag zuo Liechtmess,

Jm 23. Iar der Erst.
* Dissery gült ist vcrduschet worden gägcm stoffel metler am

fateli vnnd ift dye gült, so der metier gänn, an das hus vff der

metzg gwänt worden.
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3uo Sip pen je lt.
Stem min «£>erren Ijanb erfouff günffctg «Kronnen SärlidjS

3ittff juSlppenjell. Soil Slmman Sangffjart »nnb SI» fchäij Stad)

Sutl) »nnb ücrmög beS £ouptbrieffS Sorum wofenbe. Snnb fallt
minen «fperren Ser Srft 3inf öff Sannt 3&rgen tag 3m 39. Sar.

3u SBäggiS.
Stem min gerren tjanb Sldjtentfjalb Sfunbt gc($ SärlidjS

3tnf ju weggiS »ff einem gut genampt ber 3ingcff, matten »nnb

weib, SllteS nadj Sermög ünnb »ffroofung beS -£>oupt SrieffS.
Snnb ift minen gerren ber etft 3inf bauon gefallen üff herpft
Sm 35. Sar.

* Sife gült banb min «£>ern oertufchet, bie fol üefj SaÖifar
ftabler lut einS «§ouptbrieffS.

©ültt Sn ber SJÌ a rdj.
Fol. 5. Stem min Cerreti banb uff ber Sfritnbt SBangen

jwöllff Sfunbt Caller gelfj, ©o »on Spexn «fpannS türden wegen
tjarfommen ftnbt. Sie Übrigen finb Siütfdjman gagner roorben

»ff ftn £uff jum Söwen ju Sdjwpt).
Stem min gerren banb jwetj Sfunbt bailer geltj ju Sachen

»ff einem Spuff, dlad) Sutlj beS ^ouptbrieffS, ©o borum Wüfft.

SaS Spuff batt tyet} Sn fjeitnj Weltfctj ober fctjiifflen trâijer.
* 3ft abtufchet.
3tem min «gjerren tjanb brü Sfunbt «Caller gelfj Sn ber SJÌardj

ab einem gut genampt baS feffbt, ftofft an fpreittenbactj. ©inb
minen «§erren worben an «£>annS gigerS feligen fdjulbt.

* Sft abtufdjet.
Stem min «fjerren banb »»er Sfunbt Caller gelij »ff mufchU*

berg, ©o £annS fdjwenbibüt Snne batt, hatt ^annS fuft minen

Ferren gebenn an ftn fdjuffbt Sìadj Snhafft beS £ouptbrteffS ;

Snnb tjatt man Sme jwe» Sfunbt «Caller gelltj Slm SItj weffner

»f fjin gen. Snnb ift minen «£>erren ber Srft 3inff tauon gefallen

»ff SJÎartintj Sm 30. Sar.
Stem me foli Spanne fchwenbibül brö Sfunbt batter gelltj,

fomment minen gerren »on Sto fdjroanbcrß roegen; ftabt ju jinfen,

ju gellten ünnb ju löfen, affeS nach fag beS «fjouptbricffS. Snnb
öallt minen herren ber Srft 3inff uff «fjerpft Sm 39. Sar.
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Zuo Appenzell,
Jtem min Herren Hand erkouff Fünffüg Kronnen Järlichs

Zinss zuAppenzell. Soll Amman Langkhart vnnd Vly schäy Nach

Luth vnnd vermög des HouptbrieffS Dorum wysende. Vnnd fallt
minen Herren Der Erst Zinß vff Sännt Jörgen tag Jm 39, Iar.

Zu Wäggis.
Item min Herren Hand Achtenthalb Pfundt geltz Järlichs

Zinß zu weggis vff einem gut genampt der Zingcll, matten vnnd
weid, Alles nach Vermög vnnd vsswysung des Houpt Brieffs.
Vnnd ist minen Herren der erst Zinß dauon gefallen vff herpst

Jm 35. Iar.
* Dise gült Hand min Hern vertuschet, die sol yetz Ballißar

stabler lut eins HouptbrieffS.

Güllt Jn der March.
?ol. 5. Item min Herren Hand vff der Pfrundt Wangen

zwöllff Pfundt HaUer gcltz, So von Hern HannS türcken wegen
harkommen sindt. Die Übrigen sind Rütschman Hägner worden

vff sin Huss zum Löwen zu Schwytz.
Item miu Herren Hand zwey Pfundt HaUer geltz zu Lachen

vss einem Huss, Nach Luth des HouptbrieffS, So dorum wyfft.
Das Huss hatt Yetz Jn heiny weltsch odcr schüsslen träyer.

* Jst abtuschet.

Item min Herren hand dry Pfundt Haller geltz Jn der March
ab einem gut genampt das felldt, stosst an spreittenbach. Sind
minen Herren worden an Hanns gigers seligen fchuldt.

- Jft abtuschet.

Item min Herren Hand vyer Pfundt Haller geltz vss mufchli-

berg. So HannS schwendibül Jnne hatt, hatt Hanns fust minen

Herren gebenn an sin fchulldt Nach Jnhallt des HouptbrieffS;
Vnnd hatt man Ime zwey Pfundt Haller gelltz Am Vly wesfner

vßhin gen. Vnnd ift minen Herren der Erst Zinss dauon gefallen

vff Martini) Jm 30. Iar.
Item me foll Hanns schwendibül dry Pfundt HaUer gelltz,

komment minen Herren von Vly schwanders wegen; ftadt zu zinsen,

zu geUten vnnd zu lösen, alleö nach sag des HouptbrieffS. Vnnd
valli minen Herren der Erst Zinss vff Herpst Jm 39. Iar.
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Fol. 6. Stem min «Sperren tjanbt erföfft 3weö Sfunbt tjaller

gellt) 3arltd)S jinf üff «fprinü gutjar Sn ber SJÎardj Sîadj Sntjatlt
beS üerfigletten «fpouptbrieffS, ©o Snen barum geben. Snnb tft
minen «gjerren ber Srft 3'nf gefallen üff SJtartini Sm 30. Sar.

* SJie foff er jweö Sfunbt «Spalier geltj Sutt beS «fpouptbrieffS;
fommenb üom gelir riütman fjar 3m 46. iar. ©ol tjanS baftli.
SJiüne «fprn. hanbt bie obgemeflte jroeü ©tüd Sffgen. ©inbt Snen
acht Sfunbt getij roöber roorben Sn 3weöen brieffen.

Stern min ferren fjanb 3edjen Sfunbt hatter gelltj, »ff Soff
4pafflerS «fjuff »nnb Spoff ju hafffen in ber SJtardj Sîadj luth »nnb

fag beS «£jouptSricffS. Snnb ift minen Ferren ber erft 3<nf
bauon gefallen »ff SJtartini Sm 30. Sar.

Stern min «fperren Ijanb brü Sfnnbt haffer geflij ßint) »ff

3of «£jaffIerS Spnff »nnb goffftatt ju Sachen 3m Sorff gelegen,

©o bieuor franntj fchätttS gftn, SlffeS nach Snbalt beS Spoupt*

SrieffS borum wöfenbe. Snnb ift minen «Sperren bauon gefallen
ber Srft jinf üff SJtartini Sm 30. Sar.

* ©inb gen an miner «Sperren «fpuf, barin ber bender fifjt
ju Sachen.

Stem min «fperren Ijanb Sin pfunbt «Spalter gefflj SärlidjS
3inf üff bem gut SBittgcn*Stüiö genampt Sn ber mardj am

Sadjner Serg gelegen Sîadj luth einS üerfigletten SrieffS, ben

man barum Snne tjatt «Kommen üon Sfaff Suffers wegen.
Snnb ift minen «fpetren ber Srft ßinfi gefallen »ff <£>erpft Sm
33. Sar. ©ol Slü fdjwöter.

* Sft »ff wcüenfpcrg fon.
Stem min «Sperren tjanb »öcr ^ßfunbt «Spalter gelt) SärüthS

3inf »ff einem «fpuff jtt Sadjen Sm Sorff gelegen; Sft Sacob

fdjwöterS gfin. «Komen oudj üon Sfaff, Suffers wegen bar Sutt)
einS üerfigletten «fpouptbrieffS. Snnb ift minen «§erren ber Srft jinf
bauon gefallen Sff SJtartini Sm 33. Sar. ©off mietjett Sachoffner.

* ©inbt an beS «Spenders «£>uff baS min ferren Snen felbS
unb ben ju glaruS ju bienft foufft.

Fol. 7. Stern min ferren Ijanb fünff Sfuubt «Spalier 3är*
üdjs ßint) Sn ber SJtarch ah einem gut ünnb Weib genampt
SurdbarfjSül 3nhaftt einS üerfigletten «fpouptbrieffS. «Kompt üon

gouptman SrunncrS ftraff. Snnb Sft minen «fperren ber Srft
3inf bauon gefäffen »ff fjerpfi 3m 38. Sar. ©off «SpannS Sölftcin.
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6. Item min Herren handt erlösst Zwey Pfundt HaUer

gelltz Järlichs zinß vff Heiny gutjar Jn der March Nach JnhaUt
des versigletten HouptbrieffS, So Jnen darum geben. Vnnd ist

minen Herren der Erst Zinß gefallen vff Martini Jm 30, Iar.
« Me soll cr zwey Pfundt HaUer geltz Lutt dcö HouptbrieffS;

kommend vom Felir rütiman har Jm 46. iar. Sol Hans basili,

Myne Hrn. handt die obgemcllte zwey Stuck Vssgeu. Sindt Jnen
acht Pfundt geltz wyder worden Jn Zweyen brieffen.

Item min Herren Hand Zechen Pfundt HaUer gelltz, vff Joss

Hasslers Huss vnnd Hoff zu hassten in der March Nach luth vnnd
sag des HouptBricffs. Vnnd ist minen Herren der erst Zinß
davon gefallen vff Martini Jm 30. Iar.

Item min Herren hand dry Pfundt HaUer gelltz Zinß vff
Ioß HasflerS Huss vnnd Hoffstatt zu Lachen Jm Dorff gelegen,

So hieuor franntz schättis gsin, AllcS nach Inhalt des Houpt-
Brieffs dorum wysende. Vnnd ist minen Herren dauon gefallen
dcr Erst zinß vff Martini Jm 30. Iar.

6 Sind gen an miner Herren Huß, darin der hencker sitzt

zu Lachen.

Jtem min Herren Hand Ein pfundt Hallcr gelltz Järlichs
Zinß vff dem gut Wingcn-Ruty genampt Jn der march am

Lachner Bcrg gelegen Nach luth einS versigletten Brieffs, dcn

man darum Jnne hatt Kommen von Pfaff Buffers wegen.
Vnnd ift minen Herren dcr Erft Zinß gefallen vff Herpst Jm
33. Zar. Sol Vly schwyter.

* Jst vss weyenspcrg kon.

Item min Herren Hand vycr Pfundt HaUer geltz Järlichs
Zinß vff einem Huss zu Lachen Jm Dorff gelegen; Jft Jacob
schwyterS gsin. Komen ouch von Pfaff, Bussers wegen har Luth
eins versigletten HouptbrieffS. Vnnd ist minen Herren der Erst zinß
dauon gefallen Vff Martini Jm 33. Iar. Soll micheli Bachoffner.

* Sindt an des Henckers Huss das min Herren Jnen selbs
und dcn zu glarus zu dicnst koufft.

kol. 7. Item min Herren Hand fünff Pfundt Haller Järlichs

Zinß Jn der March ab einem gut vnnd wcid genampt
BnrckhartzBül Jnhallt einS versigletten HouptbrieffS. Kompt von
Houptman Brunncrs straff. Vnnd Jft minen Herren der Erft
Zinß dauon gefallen vff herpst Jm 38. Iar. Soll Hanns Bylstein.
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* 3ft gen an miner «fperren Sputj barin ber beider fitjt.
Stem min .fperren banb ©iben Sfunbt «Spalier gefü) Sârlidjer

güfft ünnb jinfeS Sn ber SJÎardj Sib einem gut, genampt SJtur*

gen, Stadj uermög beS «SpouptbrieffS. «Kumpt oudj »on «Spouptman

SrunncrS ftraff, ünnb Sft minen «Sperren ber Srft jinf bauon
gefallen üff «£>erpft Sm 38. Sar. ©off Seter fdjneffman.

* Stern bife güllt bannt mine «fperren mit Slman ©undo
abtttfdjet »on w'egen ftner tfjeuren Sienfien, ünb tjatt audj ©untfö
Söben anbere pfunbt gelt) geben wie btenadj ftabt »ff «SpanS

Sdjwenbibül.
* Stern ©»ben Sfunbt geltj »ff «SpanS ©djwenbübüß üff mttfdj*

fenberg ah ©inem gut genanü baS gfdjwenbt, SBöfen unb. SBetjbt

Sutt beS «£jouptSrieffS. Stofft an einem an ber gugclbergen
gfdjwenbt, am anbern an Sang Siütü, jum Srött an baS brudj*
rtjebt ünb an ben towafbt. 3ft an bie güfft »ertufdjet, affS obftabt.

Stern min «ferren Ijanb günff Siinfdj guflben gelllj 3ärlidjer
güllt »nb 3»nfeS ju SBägü in ber march üff einem gut hctjft
Slmftoff Sinb an min «Sperren fon »on Sono goffo onnb oom

•§afffurt üon Sutjern Ijar, tìnnb foli ein Srieff borum ftn. Soli ijefj
«£januS fdjroenbtman IjalbS, Snnb «fpannS ftabter ju wägü IjalbS.

Stem min Cerreti banb 3edjen Sfunbt Caller getlij uff SJÎel*

djior Sfaberlin ju wägü, So er foli üon beS jügerS wegett ju
Stapperfdjwöl, bem Sr bte gutter abfoufft ünnb Sm »erfprodjen
batt Snne ju »erftan gegen minen «fperren »m bie jedjen Sfunbt
geff£. Seffhûtb foff er mine «Sperren borum »erfidjem mit einem

gütten fatj. .fpatt ein fatj borum geben Suttj »nnb fag beS ^»oitpt*
brieffs, So min .Sperren Sorum Snne banbt.

Fol. 8. Stem «SpannS .Spug ju Sadjen foff minen «Sperren

ßwep Sfunbt baffer gellfc Sârlidjer güllt. «Kommen »on Sio
fdjroatiberS wegen tjar; ftanbt nad) Suth »nnb fag beS «Spoupt*

brieffs »nnb »äfft minen «Sperren ber Srft 3'nf öff «£>erpft 3m
39. 3ar.

3tem min Ferren fjanb günff Sfunbt Spalten gefflj 3ärfidjer
güfft »ff «Spetnü fpüferS öff Sürglen ^uffwöfn Stadj Still) ünnb
fag beS üerfigletten «SpouptbrieffS, ünnb »allt minen «Sperren ber

Srft 3inf »ff .fperpft 3m 40. 3ar.
* Spanb min «fperren gen an btê SîadjridjterS «Spuf ju Sadjen;

ftnb bem träger übcrantfjroort.

I3S
* Jst gen an miner Herren Huß darin der Henker sitzt.

Item min Herren Hand Siben Pfundt Haller gelltz Järlicher
güllt vnnd zinses Jn der March Ab einem gut, genampt Murgen,

Nach vermög des HouptbrieffS. Kumpt ouch von Houptman
Brunncrs straff, vnnd Jst minen Herren der Erst zinß dauon
gefallen vff Herpst Jm 38. Iar. Soll Peter schnellman.

* Item dise güllt hannt mine Herren mit Aman Guntly
abtuschet von w'egen siner theuren Diensten, vnd hatt auch Guntly
Syben andere pfundt geltz geben wie hienach stadt vff Hans
Schwendibül.

* Item Syben Pfundt geltz vff Hans Schwcndybüll vff
muschlenberg ab Sinem gut genantt das gschwendt, Wysen und. Weydt
Lutt des HouptBrieffs. Stosft an cincm an der gugclbergen
gschwendt, am andern an Lang Rüty, znm Drytt an das bruch-

ryedt vnd an den towaldt. Jst an die güllt vertuschet, alls obstadt.

Item min Herren Hand Fünff Rinsch gullden gelltz Järlicher
güllt vnd Zinses zu Wägy in der march vff einem gut heyßt
Amstoss. Sind an min Herren kon von Döny gössy vnnd vom
Hassfurt von Lutzern har, vnnd soll ein Brieff dorum sin. Soll yetz

Hanns schwendimcm Halbs, Vnnd Hanns stabler zu wägy Halbs.
Item min Herren Hand Zechen Pfundt Haller gelltz vff Melchior

Aaberlin zu wägy, So er soll von des zügers wegen zu

Rapperschwyl, dem Er die gütter abkoufft vnnd Jm versprochen

hatt Jnnc zu verstan gegen minen Herren vm die zechen Pfundt
gelltz. Deffhalb soll er mine Herren dorum versichern mit einem

gutten satz. Hatt ein satz dorum geben Luth vnnd sag des HouptbrieffS,

So min Herren Dorum Jnne handt.
8. Item Hanns Hug zu Lachen soll minen Herren

Zwey Pfundt haller gelltz Järlicher güllt. Kommen von Vly
schwanderö wegen Harz standt nach Luth vnnd sag des HouptbrieffS

vnnd valli minen Herren der Erst Zinß vff Herpst Jm
39. Iar.

Item min Herren Hand Fünff Pfundt Haldu gelltz Järlicher
gülli vff Heiny spyserö vff Bürglen Husswyscn Nach Luth vnnd
sag des versigletten HouptbrieffS, vnnd valli mincn Herren der

Erst Zinß vff Herpst Jm 40. Iar.
* Hand min Herren gen an dcs Nachrichlcrs Huß zu Lachen;

sind dem träger übercmthwort.
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* Slnno Somini 1541 »ff micfjaeliS »ttgefarltdj banb min

«fperren burdj 3ren trager Sacob gugelberg 3n ber SJÌardj Sin
«£>uf fampt garten »nnb goffftatt foufft, barin fü ben fender ju
Sachen gefegt, »nnb hatt geuampter Sacob ©ugelberg btfeu fouff
gettjan ju miner .fperren tjatiben »in adjtjeljn Sfunbt fjaller gellj
»nb adjt Sfa"1* ïaffer bar. Sa ftnb rrr f geltj »ff bem Spat)

gftanben, hatt man bem trager gugelberg abjulöfen beueldjcn
bamit baS «Spuf lebig werbt. SaS übrig banb min «Sperren an
Sarem gellt ünnb an guten ftüden jn ber march Itgenbe bejallt,
Snb nämlidj bem trager geben bie nun Sfunbt bar »fftjtn, »nb

»ter Sfunbt tjatter gell) »ff midjctl barboffner, Sntjalt beS brieffS;
me günf Sfunbt Raffer geljj »ff fjeinü föifer, 3nfjallt beS «fpoupt»

brieffs ; me brü Sfunbt Ijaller geltj üff Sof Spat)terS Sput) ünnb

goffftatt ju ladjen, Snljalt beS «SpouptbrieffS; me gen füf Sfunbt
tjaffer gellj üff Surtfbartjbül, Snballt beS «fpouptSrieffS. Snnb
bamit baS Spnff wie obftabt bejallt SltleS mit 3'nf ünb «Spoupt*

gut Ijtnweg geben onb jafft. Slctum benn 27. tag SlüriüiS ge*
rechnet ünb üffgcfdjrtcben Sm 1542 3ar.

* SS banb min .Sperren »tjer Sfunb gelfj »ff fdjroetgrüti in
ber mardj. ©toft an ftufj, .nebent an bte fchwenbi, oben an

bullenberg, »ermög beS «fpuptbricffS «Kömenb »on felir rüttman
ijar im 46. iar. SJte foli er brü Sfunbt gellten ab einem gutt
»nb weübt weücnfperg lut einS «SpouptbrieffS. SBarb bie gütt
mtjnen sperren Sm 53. Sar.

* SS banb min «Sperren iiij Sfunbt tj aller gellj »ff bem fprei*
tenbadj fut einS «fpouptbrteffS. ©ot fjanS röömer genant fttbofen;
fait ber erft 3tnS üff martis tag beS 52. SarS.

* SS tjanbt möne Spexxn günff Sfunbt fjaller üff SrottoS
ab rtnberegg lutt eineS «SpouptbrieffS hierum tubenbe.

Fol. 9. * SJtütte «Sperren tjanbt ö U gellj üff man- treijer
Sut beS «£ouptbrieffS, ünb fallt ber erft 3tnS Sm 1559. 3ar.

* 3tem mone ferren tjanbt üj «* gl. üff bem «Küen neft lutt
beS «SpouptbrieffS ünb faßt ber erft 3inS Sm 1559. 3ar.

* Stern mone .fperren tjanbt brü Sfunbt gelfj üff einem rüebt

Sn Seomen genantt lutt beS «gjouptbrieffS barum Wüfenbe; »nb

fallt ber erft 3inS anno 74. Sar.
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* Anno Domini 154l vff michaeliS vngefarlich hand min

Herren durch Jren trager Jacob gugelberg In der March Ein
Huß sampt garten vnnd Hoffstatt koufft, darin sy den Hencker zu

Lachen gesetzt, vnnd hatt genampter Jacob Gugelberg disen kouff

gethan zu miner Herren Handen vm achtzehn Pfundt haller geltz

vnd acht Pfvnd haller bar. Da sind rrr ß geltz vff dem Huß
gstanden, hatt man dem trager gugelberg abzulösen beuelchcn

damit das Huß ledig werdt. Das übrig Hand min Herren an
Barem gellt vnnd an guten stucken jn der march ligende bezalli,
Vnd nämlich dcm trager geben die nün Pfundt bar vsshin, vnd
vier Pfundt haller geltz vff michcll barhoffner, Inhalt des brieffs-,
me Fünf Pfundt hallcr geltz vff heiny spiser, Jnhallt des

HouptbrieffS; me drü Pfundt haller geltz vss Ioß Haßlers Huß vnnd

Hoffstatt zu lachen, Inhalt des HouptbrieffS; me gen füf Pfundt
haller geltz vff Burckhartzbül, Jnhallt des HouptBrieffs. Vnnd
damit daS Huss wie obstadt bezalli Alles mit Zinß vnd Houptgut

hinweg geben vnd zallt. Actum dcnn 27. tag AprilliS
gerechnet vnd vssgcschricben Im 1542 Iar.

* Es Hand min Herren vycr Pfund geltz vff fchweigrüti in
dcr march. Stoßt an stutz,,nebent an die schwendi, obcn an

bullenberg, vermög des HuptbricffS Kömend von felir rütiman
har im 46. iar. Me soll er drü Pfundt gellten ab einem gutt
vnd weydt weyenspcrg lut eins HouptbrieffS. Ward die gült
mynen Herren Jm 53. Iar.

* Es Hand min Herren iiij Pfundt haller geltz vff dem

spreitenbach lut eins HouptbrieffS. Sol Hans röymer genant fudysen;
sali der erst Zins vff mariis tag des 52. Iars.

* Es handt myne Herren Fünff Pfundt haller vff Brotlys
ab rinderegg luti eineS HouptbrieffS hierum ludende.

?ol. 9. * Myne Herren handt v K° geltz vff marr treyer
Lut des HouptbrieffS, vnd fallt dcr erst Zins Jm 1559. Iar,

* Item myne Herren handt iij M gl. vff dem Kyen nest luti
des HouptbrieffS vnd fallt dcr erst Zins Jm 1559. Iar.

* Item myne Herren handt drü Pfundt geltz vss einem ryedt
Jn Leymen genantt luti des HouptbrieffS darum wysende; vnd
fallt der erst ZinS anno 74. Iar.
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©filli 3n föffen.
Fol. ti. Stem Sie ^offlfit in Setben Jfpöffen Sfefftfon onnb

SBotlroroe ©onb 3ärlidj minen «Sperren üon ©djrotjjj ju ©tür
geben bunbert gulben Stadj Suth beS oertragS mit Snen borum
»ffgeridjt.

Stern min «Sperren tjanbt »oer pfunbt baffer gcfflj 3ärüdjS
3inf »ff einer matten ju pfefftfon gelegen genampt bie gabt,
©toft einljalb an beS Slmman Sagbartj Stiebt, »nnb an üogt
reoferS roofen, jum brüten an fee, jum »öcrten an baS gut ge*

nampt füdjftapfen. Snab ftabt bieuor nüt baruff bann Drt; üüer*
teil haber »nnb brtj pfunbt gcllfj, SfffeS nach, luttj beS «Spoupt*

SrieffS Sorum roofenbe. Komen üon «Spetnü SüterS beS äfften
WeübeffS wegen Snnb ©ols «SpanuS Stupp.

Stern min .fperren banb Sin Sfunbt .Spalier gellj 3ärüdjer
güfft; gabt ab einem gut 3m Spoff rooffroroe gelegen, genampt
in ber Sachen. «Kumpt »on ber grünoroerin roegen »nnb ftabt ju
löfen nach «SpoffSredjt; »nnb fallt ber 3inf »ff SJtartini. ©ol ijelj
Sunratt fdjumadjer.

Stern min «Sperren tjanbt foufft ünnb erlöfft brtj gulben gellj
münlj üff »(in fperfogeff ju .Spurben in «Spöfen, ©o er Sntfedjnet
hatt »om fdjönbrunner 3ug, »nnb ift bie Söfung befdjedjen »m

©edjfcig gulbin «Spouptgutj. Sie tjatt man 3me geben ju Sün*
ftblen üff einer Srütjfart, ünnb tjatt man 3m fo ütjf mee geben,
baS er ben 3'nS oudj jum «£jouptgut geben Slllfo baS mitten

Cerreti ber Srft 3tnf gefallen ift üff .Sperpft 3m 23. 3ar. Sife
gült foli üerbriefft ftn, roie eS »ff ftnen gütern ftabt.

Fol. 12. * Stern »ff bem gälmoS in «Spöffen fjanb min «Sperren

järlidj fünff pfunb haller jinS lut einS .SpouptbrieffS. ©ol Shoma

gölmer; galt ber erft 3tnfS »ff SJtartini 3m 1546. jar.
Stem ber allt tjannS guggeltü Sn «fpöfen foli minen «§erren

Särlidj üüerthalb Sfunbt halter geftlj 3inf Sîadj üermögenS ^oupt*
brieffs ; foment üon Stübtj mangofft bar ünnb tft minen .Sperren

ber Srft 3inf gefäffen »ff SJtartini Sm 24. 3ar. SiS tjatt bieuor
«Spento ©pitlman Sfgertdjt. 3aÜ oetj Spanê friftan.

* Sf bifer gült ftnb gmadjt ü W haffer gellj, fol tboma
üölmo roie obftat.

Stern min Ferren hanb günff pfunbt Raffer getlfc SârliihS
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Güllt Jn Hoffen.
?ol. 11. Item Die Hofflüt in Beiden Höffen Pfefsikon vnnd

WoUrowe Sond Järlich minen Herren von Schwytz zu Stür
geben hundert gulden Nach Luth des Vertrags mit Inen dorum
vffgericht.

Jtem min Herren handt vyer pfundt haller gelltz Järlichs
Zinß vff einer matten zu pfefsikon gelegen genampt die Fadt.
Stoßt einhalb an des Amman Baghartz Riedt, vnnd an vogt
reysers wyfen, zum dritten an see, zum vyertcn an daö gut
genampt kilchstapfen. Vnnd stadi hieuor nüt daruff dann dry vyer-
tell Haber vnnd dry pfundt gelltz, Alles nach luth deö Houpt-
Brieffs Dorum wysende. Komen von Heiny Bülers des allien
weybells wegen Vnnd Sols Hanns Rupp.

Jtem min Herren Hand Ein Pfundt HaUer geltz Järlicher
güllt; gadt ab einem gut Jm Hoff wollrowe gelegen, genampt
in der Lachen. Kumpt von der grünowerin wegen vnnd stadt zu

lösen nach Hoffsrecht; vnnd fallt der Zinß vff Martini. Sol yetz

Cunratt schumacher.

Item min Herren handt koufft vnnd erlöfst dry gulden geltz

müntz vff vlin sperfogell zu Hürden in Höfen, So er Entlechnct
hatt vom schönbrunner Zug, vnnd ist die Losung beschechen vm
Sechtzig guldin Houptgutz. Die hatt man Ime geben zu Eyn-
stdlen vff einer Crützfart, vnnd hatt man Jm so vyl mee geben,
das er den Zins ouch zum Houptgut geben Allso das minen

Herren der Erst Zinß gefallen ift vff Herpst Jm 23. Iar. Dise

gült soll verbriefst stn, wie es vff sinen gütern stadt.
?«!. 12, * Item vff dem Fälmos in Höffen Hand min Herren

järlich fünff pfund haller zins lut eins HouptbrieffS, Sol Thoma
Fölmer; Fält der erft Zinss vff Martini Jm 1546. jar.

Jtem der allt Hanns guggclly Jn Höfen soll minen Herren
Järlich vyerthalb Pfundt haller gelltz Zinß Nach Vermögens HouptbrieffS;

koment von Rüdy mangollt har vnnd ist minen Herren
der Erft Zinß gefallen vff Martini Im 24. Iar, Dis hatt hieuor
Heiny Spillman Vßgericht. Zalt yetz HanS kristan.

* Vß diser gült sind gmacht v M haller geltz, sol thoma
völmy wie obstat.

Jtem min Herren Hand Fünff pfundt Haller gelltz Järlichs
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3inf »ff bem müffer Sifccrnuin 3n föffen ; fumpt üo:t ber gre*
fdjigen Wegen, ©o mitten «Sperren gfötfen tjanb geliehen gellt ünnb

Suffen, Safür fij bife gült geben banb Siadj Sutlj beS «Spoupt*

SrieffS, ©o min «Sperren Sorum Snne tjanbt. Snnb ift minen

«Sperren ber Srft 3«nff am müffer Siberman gefallen üff «Sperpft

Sm 37. Sar. StS tjatt Ijiettor ber «Spoffmeofter gföllen.
SJÎe Ijanb min «Sperren jroeo Sfunb Raffer gellf) Sârïtdjer

güllt »ff ber mulo 3u Sfefftfon, ©o SJta'rtü Söfdjltj 3ncn ba

geben tjatt ünnb Sft minen «Sperren ber Srft 3'"f bauon gefallen
üff «Sperpft Sm 34. 3ar. ©off auch; ber SJÌutter ftrüij.

Stem min .fperren banb brttttjalb Sfunbt «Spaffer gcltj 3n
föffen üff «fpanttS SomgarterS feligen ©ütern, ©o üefj Sober
©utter Snne bat; fomen üon «SpannS SomgarterS Suffen bar,
»nnb ift minen «Sperren ber Srft 3'"f bauon gefallen »ff «Sperpft

3m 34. Sar.
* 3ft abgeloft, ftatt sjetj üff appenjefferS Srunni iiij Sf- Ö-

Fol. 13. * 3tem min ferren Ijanb j it fjaller geltj »ff iung
«SpanS Surgis gtrft. ©toft oben an »lo »ölmiS branb, «Sptnben an
«Sprint onb joft fudjfen gutter, »nben an «fpanS badjmanS gutter,
Stüti genant, üor abtjü anS trtndterS firft.

* SS Ijanb min «Sperren »i It «Spalier geltj üff bem felbmoS
ab ftnen gütteren Sut einS «SpouptbrieffS, üttb fait minen «Sperren

ber erft 3inS Sm 1549. Sar.
* SS Ijanb min «Sperren if ît fjaller geltj üff Ijuf, ijoff, tjanff*

lanb, garten ju Suggen Sut beS «SpouptbrieffS. ©oll «£>eitti .Kader,
fait ber erft 3inS beS 1552.

* Stem mone «ferren banbt iiii S gl. off ber ©turjern tjuS
ünb Ijoffftatt ©ampt bem Sfglenbt ju froenbadj gelegen. Sft ein

brteff barum ünb fallt ber erft 3'nS Sm 60. jar üff martini,
©abent beS ÜjanerS Seligen «Kinbt an Sr Sdjttlbt.

* 3tem mine «"perreit tjanbt üiij ït gelfj üff IjanS egger Sutt
beS «fpotiptSrieffS.

Fol. 14. * Stem mine Ferren tjanbt SedjStbatb Sfunbt
geltj Sn .Spöffen »ff SJtarr rebmanS «fpuS ünb «Spoff ju froenbadj.
fomenb »on meldjer meoer bar, gab bie für fin, meöerS, »ier

Sfunbt gett) »nb bie »erfatlnen ßiue, @o er minen «Sperren bte*

»or Sofft, Sutt beS «fpoupt brieffs. Snb fait Ijiebon ber erft 3'nS
»ff martini Sm 73. Sar.
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Zinß vff dem müller Biderman Jn Höffen; kumpt von der gre-
schigen wegen, So minen Herren gsöllen Hand gelichen gellt vnnd

Bussen, Dafür sy difc gült geben Hand Nach Luth dcs Houpt-
Brieffs, So min Herren Dorum Jnne handt. Vnnd ist minen

Herren der Erst Zinss am müller Biderman gefallen vff Herpst
Jm 37. Iar. Dis hatt hieuor der Hoffmeyster gsöllen.

Me Hand min Herren zwey Pfund Haller gelltz Järlicher
güllt vff der müly Zu Pfefsikon, So Marty Böschly Jncn da

geben hatt vnnd Jst minen Herren dcr Erst Zinß dauon gefallen
vff Herpst Jm 34, Iar. Soll auch der Müller strütz.

Item min Herren Hand dritlhalb Pfundt Haller gcltz Jn
Höffen vff Hanns Bomgartcrs seligen Gütern, So yetz Jodcr
Sutter Jnne hat; komen von HannS Bomgarters Bussen har,
vnnd ist minen Herren der Erst Zinß dauon gefallen vss Herpst
Jm 34. Iar.

* Jft abgelößt, statt yetz vff appenzellers Brunni iiij Pf. g.
kol. 13. * Item min Herren Hand j M haller geltz vff iung

Hans Bürgis First. Slost oben an vly völmis brand, Hinden an

Heini vnd jost fuchsen gutter, vnden an Hans bachmcms gütter,
Rüti genant, vor abhy ans trincklcrs first.

* Es Hand min Herren vi M HaUer gcltz vff dcm fcldmoö
nb sinen güttercn Lut eins HouptbrieffS, vnd fält minen Herren
der erst Zins Jm 1549. Iar.

* ES Hand min Herren ij ^ haller geltz vff huß, hoff, hanffland,

garten zu Tuggen Lut des HouptbrieffS. Soll Heini Källcr,
fält der erst Zins des 1552.

* Item myne Herren handt iiii M gl. vff der Sturzern huS
vnd Hoffstatt Sampt dem Vßglendt zu fryenbach gelegen. Jst ein

bricss darum vnd fallt der crft Zins Jm 60, jar vss martini.
Gabent des thaners Seligen Kindt an Jr Schuldt.

* Item mine Herren handt viij A geltz vss Hans egger Luti
des HouptBrieffs.

?ol. 14. « Item mine Herren handt Sechsthalb Pfundt
geltz Jn Höffen vff Marr rebmans HuS vnd Hoff zu fryenbach.
Komend von melcher meyer har, gab die für sin, meyers, vier

Pfundt geltz vnd die verfallnen Zins, So er minen Herren hievor

Sollt, Luti deö Houpt brieffs. Vnd sali hievon der erst ZinS
vff martini Jm 73. Iar.
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©fit It 3u Sonfiblcn.
Fol. 16. Stem min «Sperren banbt ßed)en pfunbt tjeller gefflj

Särlidjer güfft ünb 3'nfeS »ff beS ©larnerS gütern ju Sönftblen
"ff @gg, önnb ftanbt üor mengfltdjen baruff. Snnb fafft ber

3'nf üff SJîartini, ünnb wenn man bte Slblöfen will, Soliman
bie famenljafft ablöfen mit 3'n# bnub «Spouptgut, »nnb wenn
Sofung befchidit, Sol man 3'nf nad) mardjjaff barju geben.

Slber tjatt Stytnon 3angfer minen «Sperren »ff bie obgemelten

guter gefeljt Sro Sfunbt fjaffer gellj S-üIidjcr güfft; fumpt »on
StfjwaS »erlegner 3'nfen »nnb »on einer fdjulb fjar, mit Sm

geredjnett »nnb »ffgefeijt »ff ber Sritijfart ju Sönftblen Sm 23.

Sar. Snnb wenn man Sie Söfen wil, Soll matiS famenljafft
Söfen mit 3>nf »nnb «Spouptgut, »nnb wenn Sofung befdjicht,

3inf nach marctjjall. Snnb fallt ber 3'nf ouch »ff SJîartini,
Snnb ftabt fjte»or »ff benn gutem jroöHfftljalb Sfunbt gefflj, att
baS min «§erren ljie»or oud) baruff Ijanbt, ©o »or allem baruff
ftabt; SaS atleS foff ©omon 3angfer.

Stem min gerren Ijanb 3edjen Sfunbt «Spalier fleffij Särli*
djer güllt ünnb 3'ufeS Sargcllt »ff bem Sotltjberg. ©tofft an
bte «fpunbtwiffernn »nnb an rooten Soben, Snnb »attt ber 3'nf
»ff SJîartini »nnb foff man ben Stidjten Sine miner «Sperren Soften
»nnb fetjaben. Snb wenn man bie roil ablöfen ©oll man geben

jweöbunbert Sfunbt baller Sargeltt mit fampt alten »erfaflenen
3infen, »nnb Wenn Sofung befdjidjt, 3'nf nadj mardjjatt beS

SarS. ©off oefj SJteldjior fteinower.

©üfit 3u «Kfiffnatht.
Fol. 19. Stem SJtin «fperren banb »ff Sömj 3eltgerS feli*

gen «£jufmattettn ju «Spaftidon gefegen ©iben Sfunbt getltj Sar*
lieber güfft »nb 3'nfeS. «Kumpt üon Srtitfchen feligen wegen tjar.
SJte tjanb min «ferren üff bem obgenampten gut jweü Sfunbt
gefffj, ©o üon üerlegnen 3'"fen harfomen ftnbt, ünnb fallt ber

3inf üff SJîartini.

13»

Güllt Zu Eynsidlen.
16. Item min Herren handt Zechen pfundt Heller gelltz

Järlicher güllt vnd Zinses vff des Glarners gütern zu Eynsidlen
vff Egg, vnnd standt vor mengklichen daruff. Vnnd fallt der

Zinß vss Martini, vnnd wcnn man die Ablösen will, Tollman
die samenhafft ablösen mit Zinß vnnd Houptgut, vnnd wenn
Losung beschicht, Sol man Zinß nach marchzall darzu geben.

Aber hatt Symon Zangker mincn Herren vff die obgemelten

güter gesetzt Dry Pfundt HaUer gcltz Järlicher güllt; kumpt von
Ethwas verlegner Zinsen vnnd von einer schuld har, mit Jm
gerechnett vnnd vffgesetzt vff der Crützfart zu Eynsidlen Jm 23.

Iar. Vnnd wenn man Die Lösen wil, Soll manö samenhafft

Lösen mit Zinß vnnd Houptgut, vnnd wenn Losung beschicht,

Zinß nach marchzall. Vnnd fallt der Zinß ouch vff Martini,
Vnnd stadt hievor vff denn gütern zwöllffthalb Pfundt gelltz, an
das min Herren hievor ouch daruff handt, So vor allem daruff
stadt; Das alles soll Symon Zangker.

Item min Herren Hand Zechen Pfundt HaUer gelltz Järlicher

güllt vnnd Zinses Bargelli vff dem Bolltzberg. Stosst an
die Hundtwillernn vnnd an wyten Boden, Vnnd vciflt der Zinß
vff Martini vnnd soll man den Richten Ane miner Herren Costen

vnnd schaden. Vnd wenn man die wil ablösen, Soll man geben

zweyhundert Pfundt haller Bargellt mit fampt allen verfallenen
Zinfen, vnnd wenn Losung beschicht, Zinß nach marchzall dcS

Iars, Soll yetz Melchior steinower.

Güllt Zu Küssnacht.
?«!. 19. Item Min Herren Hand vff Döny Zellgerö seligen

Hußmattenn zu Haltickon gelegen Siben Pfundt gelltz
Järlicher güllt vnd Zinses. Kumpt von Trutschen feligen wegen har.
Me Hand min Herren vff dem obgenampten gut zwey Pfundt
gelltz, So von verlegnen Zinsen harkomcn sindt, vnnd fallt dcr
Zinß vff Martini.
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©ünt fo min Ferren banbt 3"» Sannbt.

3u Slrtt.
Fol. 20. 3tem min Cerreti banb fünff gulben gelltj Sar;

fomen üon Sacob Siebing tjar. ©inb minen «Sperren gefefjt »ff
ein gut genampt ©djroenbö Sm Slrter «Kildjgang gelegen. «Spatt

SetJ Sn roerno betfthger.
* StS gült banb min «Sperren ©efelmeifter »ff ber mur gen

als Stp Soumgarter baS «SpuS überfam. ©tat pet} »ff bent alp*
thai »nb öff ftnem .SpuS »nb »eib önben an erlen.

* SS tjanb min «ferren »iiij S »nb iij f geltj üff bem ©u*
merörolo ju golboro Sut einS «SpouptbrieffS ; fait ber erft 3'uS »ff
martini Sm 1549. 3ar.

* 3ft »ertfjeolt in artter »oerteff nadj üfroifung beS SiobelS.

Stern min .Sperren fjanb bto ünnb üijerijig Sfunbt geffij »nnb
nun fdjiffig gefflj; ftanbt »ff einem gutt ju ©otboroen gelegen,

genampt baS Suchbolfj, »nnb ftabt fjieuor nüt baruff. Snnb
»aßt ber 3tnf üff ©annt SJîartiS tag. — StS gut tjatt Snn
Sîubtj faffbinbt.

* 3ft üerüjeütt 3n artter Sierteil nadj Sffroüfung beS SiobelS.
* SS Ijanb min Ferren ü ìt gellj off ber fdjmüten, ift baS

oberift «SpuS ju Slrt. ©tabt barttor ij «* gellj ; fomenb üom 3>>cob

fdjumadjer, fo geftorben tft ünber »em graffeu »on «Spano.», fino
lanbS pürtig gftn; fait ber erft 3'nS im S. 3ar.

* 3ft gen art »ertheült nach, üf roüfung beS SiobelS.

3 u ©feinen.
got. 24. Stem mitt «Sperren banb fünff gulben geltj SarS

3inf üff ber matten genampt bte .Kildjeren ju Slfltenmatt ge*
fegen, ©toft an bie Sanbtftraf ; »nnb fallt ber 3'uf »ff ©annt
SJîartiS tag, Snnb mag man bie ablöfen mit tjunbett gutbin
.Spouptgut Sar mit fampt bem 3'"f uach mardjjal »erfaffen.
©ol »ogt «Sprint) Stridj.

* 3ft gen Slrt üerttjeült nadj Ufwofung beS StobelS.

Stern min «Sperren banb nodj Sîun Sfunbt gellf) ünnb fünff
fdjifüg gefflj üff ber groffen matten ^ju Siberegg. Äommen nodj
»on ber güllt tjar, fo min «Sperren baruff ertöfft hatten. SaS übrig
ift jerteolt. ©ol pei} Sorg metter.

Güllt so mi» Herre« handt Jm Lanndt.

Zu Artt.
20. Item min Herren Hand fünff gulden gelltz Bar;

komen von Jacob Reding har. Sind minen Herren gesetzt vff
ein gut genampt Schwendy Jm Arier Kilchgang gelegen. Hatt
Jetz Jn werny betschger.

* Dis gült Hand min Herren Sekelmeister vff der mur gen
als Lip Voumgarter daö Hus überkam. Stat yetz vff dcm alp-
thal vnd vff sinem Hus vnd veld vnden an erlen.

* Es Hand min Herren viiij c? vnd iij si gcltz vff dem Su-
merôwly zu goldow Lut eins HouptbrieffS; fält der erft ZinS vff
martini Jm 1549. Iar.

* Jst vertheylt in artter vyertell nach vfwisung des Rodels.
Item min Herren hand dry vnnd vyertzig Pfundt gelltz vnnd

nün schillig gclltz; standt vff einem gutt zu Goldowen gelegen,

genampt das Buchholtz, vnnd stadi hieuor nüt darnff. Vnnd
valli der Zinß vff Sannt Martis tag. — Dis gut hatt Jnn
Rüdy fassbindt.

* Ist vertheylt Jn artter Vierte» nach Vsswysung des Rodels.
* Es Hand min Herren v ^ geltz vff der schmitten, ist daö

oberist Hus zu Art. Stadt daruor ij ^ geltz; komend vom Jacob
schumacher, so gestorben ist vnder dem grasten von Hanow, sinö

lands pürtig gsin; fält der erst Zins im L. Iar.
* Jst gcn art vertheylt nach vß wysung des Rodels.

Zu Steinen.
Fol. 24. Item min Herren Hand fünff gulden geltz Bars

Zinß vff der matten genampt die Kilcheren zu Alltenmatt
gelegen. Stoßt an die Landtstraß; vnnd fallt der Zinß vff Sannt
Martis tag, Vnnd mag man die ablösen mit hundert guldin
Houptgut Bar mit sampt dem Zinß nach marchzal verfallen.
Sol vogt Heiny Blrich.

* Jst gen Art vertheylt nach Ußwysung deö Rodels.

Item min Herren Hand noch Nün Pfundt gelltz vnnd fünff
schillig gelltz vff der grossen matten ^zu Biberegg. Kommen noch

von der güllt har, so min Herren daruff erlösst hatten. DaS übrig
ist zerteylt. Sol yetz Jörg metler.
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* Sft in artter üierteil »erttjetjtt nach Sfroofung SeS SîobetS.

Stem ^annS tettlig foff minen «Sperren günff fjunbert pfunb,
borum wil er Snen gült gen, gute güllt; fumpt bie fdjulb üott

Sorg pfänden wegen bar. SBeift Slbroon gtfdifo. SJtee foil
.SpannS Settlig fin Soften, SinS ünnb brtjfftg Sfunbt »nb ßedjen

fdjitüg. Snnb Will oudj bie Sannbtbuff fünffijig Sfunbt geben.
Sin bife ©untmen alle tjatt man minen «Sperren bie nadjgemelten
Sfänber gettfj geben :

Sîamlidj fo tjatt Slbroon gifdjlü üon hanS tettligS wegen
geben an obgemefft ©umm önb fdjulb Stjer »nnb jwenfdg Sfunbt
gellj) SârltdjS 3'«^ dtb einem gut ju ©leinen gelegen, genampt
ber Sonett. Snnb ift minen ferren ber Srft 3'nf bauon ge*
uatlen »ff Spetpft 3m 29. 3ar. SaS gut hau 3ef) Sn Sunrat
Sucheltü.

* Sft in fteiner »ierteil »ertheott nach lut Ser Stöblen.

Stern min ferren Ijanb günff Sfunbt gefflj 3ârlidjS 3«nfJ

üff einem gutt am ©atteff gelegen genampt ber .KüngSbül, »nnb

ftabt »or bifer güfft barbff ©ibenjechen Sfunbt gell^. Snnb ift
bie güfft »otn »ogt güpfer att min «Sperren fomen, »nb hatt man
3m SthwaS fthulbt »fhin geben, »nnb ift minen .Sperren ber Srft
3inf bauon gefallen »ff Sßiartini 3m 30. 3are. ©oll Sefj Sartie
metier, tjatt baê gut 3"n.

* 3ft »ertfjeolt 3n Sìuwen Sierteil nach lut ber Stöbten.

Fol. 25. 3tem min «Sperren Ijanb günff Siinfdj guffben geltj
Särlidjer güfft ünnb jinfeS üff ber 3anfinen Sîadj Snljaljt beS

.SpouptbrieffS. ©off Siütfdj füng.
* Sft »ertfjeolt Sn Siüwen üierteil nadj üffwöfung beS StobelS.

Stern min «Sperren tjannb Siün^edjen Sfunbt gefflj 3ärltcbS

3'nf »ff bem ^uff ünnb ber wirtfdjafft jum wtlben man ju fildj*
gaf am merdjt gefegen, ©o üogt fürcff Snne hatt.

* 3ft »ertheott in fteiner »ierteil nad) Sut beS SiobelS.
* Stern min «Sperren tjanb fünff gulben an münj) geffj »ff

»ogt füreffen lüden, «Komen minen «fperren »on «Speinü ambergS

roegen bar »nb fait ber Srft 3'nf minen «fperren »ff ©annt SJtartiS

tag Sm »oer »nnb »terfügftctt 3ar.
* 3'üt »nb abgtöft mit barem gelt, bem ©efelmeifter »Irittj

»beranthwurt »ff gatti Sm 1548. Sar.
Stern min «Sperren tjannb fünff Sfunbt gefffc SàrlichS 3i"iJ
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* Jst in artter viertcU vertheylt nach Vßwysung Des Rodets.
Item Hanns tettlig soll minen Herren Fünff hundert pfund,

dorum wil er Jnen gült gen, gute güllt; kumpt die schuld von
Jörg plancken wegen har. Weißt Adryon Fischly. Mee soll

Hanns Dettlig stn Costen, Eins vnnd drysstg Pfundt vnd Zechen

schillig, Vnnd will ouch die Lanndtbufs fünfftzig Pfundt geben.
An dise Summen alle hatt man minen Herren die nachgemelten

Pfänder gelltz geben:
Nämlich so hatt Adryon Fischly von Hans tcttligS wegen

geben an obgemellt Summ vnd schuld Vyer vnnd zwentzig Pfundt
gelltz Järlichs Zinß Ab einem gut zu Steinen gelegen, genampt
der Bonell. Vnnd ist minen Herren der Erst Zinß davon
geuallen vff Herpst Jm 29. Iar. Das gut hatt Jetz Jn Cunrat
Buchelly.

* Jft in fteiner vierteil vertheylt nach lut Der Rödlen.
Item min Herren Hand Fünff Pfundt gelltz Järlichs Zinß

vss einem gutt am Sattell gelegen genampt dcr Küngsbül, vnnd
stadt vor diser güllt darvff Sibenzechen Pfundt gelltz. Vnnd ift
die güllt vom Vogt güpfer an min Herren komen, vnd hatt man
Jm Ethwas fchuldt vßhin geben, vnnd ift minen Herren der Erft
Zinß dauon gefallen vff Martini Jm 30. Jare. Soll Jetz Barile
metler, hatt das gut Jnn.

* Jft vertheylt Jn Nüwen Viertelt nach lut der Rödlen.
?«l. 25. Item min Herren Hand Fünff Rinsch gullden geltz

Järlicher güllt vnnd zinses vff dcr Jansinen Nach Jnhalst des

HouptbrieffS. Soll Rütsch küng.
* Jst vertheylt Jn Nüwen viertelt nach vsswysung des Rodels.
Item min Herren hannd Nünzechen Pfundt gclltz Järlichs

Zinß vff dem Huss vnnd dcr wirtschafft zum wilden man zu kilch-

gaß am merchi gelegen, So vogt fürcss Jnne hatt.
* Jft vertheylt in fteiner viertell nach Lut deö Rodels.
* Item min Herren Hand fünff gulden an müntz geltz vff

vogt füresfen lücken. Komen minen Herren von Heiny ambergS

wegen har vnd sali dcr Erst Zinß minen Herren vss Sannt Martis
tag Jm vyer vnnd vicrtzigstcn Iar.

* Zalt vnd abglöst mit barem gelt, dcm Sekelmeister vlrich
vberanthwurt vff galli Jm 1548. Iar.

Jtcm min Herren hannd fünff Pfundt gclltz Järlichs Zinß
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»ff ber feotegg, ©o (Tuttratt «Spupfdjtidj Snne hatt. ©tanbt ju*
üorberft baruff, »nnb hatt Stcnfjart bie minen gerren geben »ff
©eorgo 3m 28. Sar. SiS fol. oet) Srtften ongto.

* 3ft tang Slifdjen (rr Sf- baüon worben ünb Steft rrr Sf
Stem min «Sperren tjannb Sldjtjecben plapbart geffij SärlidjS

3inf, fomen üon «SpannS DberftoderS wegen fjar.
* ©inb fjanS Sïâbet worben.
dRe tjannb min .fperren gitnffjedjen Sfunbt gefflj SärlidjS

3inf; fommen üom «Spouptman fteiner Sîadj öermög beS «Spoupt*

brieffs, Stannb »ff marjeff DberftoderS feligen güttern, ©o Sun*
rat .Spupfdjlidj Stme tjatt.

* 3ft »ertheott 3n Steiner Sierteil nach lut beS StobeffS.

Stem min «Sperren banb jwentjig pfunbt gefflj Särlither güfft
»ff SlleranberS fdjiffliS Sîiebt »nber fteinen bem Sorff gelegen;
»nnbt ftanbt bieuor baruff »oer »nb jwentjig Sfunbt getlf), »nnb
Ijanb min «Sperren femlidj jwenjig Sfunbt genommen »on Site*

ranberS gut für Suffen »f ben jeblenfdjutben »f bem fdjulbbudj,
»nnb »on beS tobtfdjlagS wegen, Sc er an Spanne «Kaldjoffner

Segangen, beSbalb er Sib »nnb gut »erfaffen waS, Sodj bie

Sannbtbuf »fgefcijt, ob Sm tfjeinofi gnab befdjed), SaS er wiber
in baS Sannbt feme, SaS er bte üortjtn gen fölt. SiS foff. oet)

Slö Sofer.
* Sife gült tjanb mine «Sperren ben .Kinben gefdjenff.
Fol. 26. Stern min «Sperren Ijanb jedjen pfunbt gefffj 3a>

(idjer güllt ünnb 3'nfeS üff einem gut am fatteli gelegen, bie

«Spotijflu genampt, So oetj wernü SnglO Snne tjatt. Sinbt minen

Ferren worben üon ftoffel Softs, .Spalt Snen «SpanttS fdjibig ta
jeügt, ünb fallt ber 3'"f üff Sannt SJîartiS tag.

* 3ft gen art ücrtfjeült nach Sfroijfung beS SiobelS.

Stein min «Sperren tjanbt jroenfjtg Sfunbt gefflj üff einem gut,
tjeüf t wtjbolfjberg Sm fteiner Söertell gelegen, So «SpannS fthmib|
am fptegelberg gftn; »nnb ftanbt tjteüor »ff bifem gut Sldjtjecben

Sfunbt getlfj. Sife güllt ift an min «Sperren fomen »on «JpannS

fdjmtbfj tobtfdjtag, ben er an «£jeinO merfjen Segangen. Solls
tjefj «Spetttö gäffler.

* Stern min «Sperren Ij.inb üj lt geffj üff «Spttptman Strichs
Spuê ünb «^ufmatten ju ©leinen. Sife gült halt pangraci ftüb*
linger mitten «fpern gen.
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vff der seylezz, So Kunratt Hupschlich Jnne hatt. Standt
zuvorderst daruff, vnnd hatt Lienhart die minen Herren geben vff
Georg« Jm 28. Iar. Dis sol. yetz Cristen yngly.

* Jst lang Mischen lrr Pf. davon worden vnd Rest rrr Pf.
Item min Herren hannd Achtzechen plaphart gelltz Järlichs

Zinß, komen von Hanns Oberstockers wegen har.
* Sind Hans Räber worden.
Me hannd min Herren Fünffachen Pfundt gelltz Järlichs

Zinß; kommen vom Houptman steiner Nach vermög des HouptbrieffS,

Stannd vss marzell Oberftockers seligen güttern, So Cunrat

Hupschlich Jnne hatt.
* Jst vertheylt Jn Steiner Vierteil nach lut des RodellS.

Item min Herren Hand zwentzig pfundt gelltz Järlicher güllt
vff Aleranders schifflis Riedt vnder steinen dem Dorff gelegen;
vnndt standt hieuor daruff vyer vnd zwentzig Pfundt gelltz, vnnd
Hand min Herren semlich zwentzig Pfundt genommen von Ale-
randers gut für Büssen vß den zedlenfchulden vß dem schuldbuch,

vnnd von des todtschlags wegen, Sc er an Hanns Kalchoffncr
Begangen, deshalb er Lib vnnd gut verfallen was, Doch die

Lanndtbuß vßgefttzt, ob Im thcinost gnad beschech, Das er wider
in das Lanndt keme, Das er die vorhin gen söll. Dis soll yetz

Vly Loser.
* Dise gült hand mine Herren den Kinden geschenkt.

26. Item min Herren Hand zechen pfundt gelltz Jä»
licher güllt vnnd Zinfes vff einem gut am sattelt gelegen, die

Holtzflu genampt, So yetz werny Jngly Jnne hatt. Sindt minen

Herren worden von stoffel Josts. Hatt Jnen Hanns schibig da

zeygt, vnd fallt der Zinß vff Sannt Martis tag.
* Jst gen art vertheylt nach Vßwysung des Rodels.
Item min Herren handt zwentzig Pfundt gelltz vff einem gut,

heyßt wyboltzberg Jm steiner Vycrtell gelegen, So Hanns schmidtz

am spiegclberg gsin; vnnd standt hievor vff disem gut Achtzechen

Pfundt gclltz. Dise güllt ist an min Herren komen von Hanns
schmidtz todtschlag, den er an Heiny mertzen Begangen. Solls
yetz Heiny Fässler.

* Item min Herren Hand vj ^ geltz vff Huptman Vlrichs
Hus vnd Hußmcitten zu Steinen. Dise gült hatt pangraci
stüdlinger minen Hern gen.
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* 3ft öertljeolt 3n Steiner Sierteil nach Sut beS SiobelS.
* SS fjanb min Cerreti jedjen pfunb gelfj uff ber Seematt

am ©attel, fo SoS mettler befugt; hatt 3acob büdjeli inen an
beS SatterS fdjulb jeigt, »nb fait minen «Sperren ber erft 3l"£
»ff SJîartini 3m 1549.

* 3ft gen art »erttjeitt nach lut beS robelS.
* SS tjanb min «Sperren xxxx »iij Sf- 3el$ »ff offwalb »IridjS

«Spinberen Sroiden, ©tabt nüt baröor, ftnb abjlöfen nadj Sanfj
redjt, hat ©efelmeifter füräS an fin fdjulb jeigt, fait ber erft 3'"S
bff «&erpft Sm 1550 Sar.

* 3ft in Steiner Sierteil »ertbeilt nad) lut beS SìobelS.
* SS banb min .Sperren l» Ù gelfj »ff bem berg im SifftS*

ttjal fo aman gerbredjtS gftn ift. Spat fedelmeifter füräS jeigt,
fait ber erft ßiue im l Sar, ftnb jwen Serg »nber bem badj.

* Sft »ertfjeolt, muf mman rechnen,
* Slipt über an bifer gütt, baS nit »ertfjeolt ift, in fumma

jcriiij Sf« B f5- «Spieran gabt ab rrr Sf- Soft fönen »ttb x Sf- bem

melch »Üfdj.
* Stem mine .Sperren banbt rit S" gl »ff «SpanS Sellers .Spatlto

ju Steinen Sutt eineS .SpouptbrieffS; gab «SpanS müffer üon wegen
Siner Straff ünb foften, »nb fallt ber erft 3'nS üff martini anno
76. 3ar.

©ültt Sm Sîurocn Sierteil.
Fol. 30. Stem min ferren fjanb SedjS pfunbt griff) fdjttrtt

üff beS otten würtj ünben ber gaff; ftoft an bie SanbtftraS So
gan Sinftblen gatt. Snnb mag man bie mit jwentjig ünnb bunbert

Sfunben ablöfen Sîadj beS Sannbtjredjt. Soff tjetj wexnp jorn.
* Sif gütt banb min Spexn bem Sacob »ff ber mur gen att

ben fdjaben, fo im 3oft »on öü jugfügt tjatt.
Stern min «Sperren tjanb brüjedjen Sfunbt gellj 3arüdjS 3i»<3

üff «SpagerS Omen Sîadj Snballt beS «SpouptbrieffS. Soff «fpannS

Stpbt
* Sft »ertheott 3n Siüwen Sierteil nadj tut SeS SiobelS.

Stern min «Sperren banbt jroen gullben gelltj Sar SàrltdjS
3tnf »on Ser gutroinbe roegen; fjatt Slmman flebelü gefegt »ff
ftn ^ufmatten ju «Kaffpach »nnb »äfft ber 3iuf »ff SJîartini.

* 3ft »ertfjeüdt Sn Siüwen Sierteil nach lut SeS SiobelS.
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* Jst vertheylt Jn Steiner Viertelt nach Lut des Rodels.
* Es Hand min Herren zechen pfund geltz vff der Leematt

am Sattel, so Jos mettler besytzt; hatt Jacob bücheli inen an
des Vatters schuld zeigt, vnd sali minen Herren der erst Zinß
vff Martini Jm 1549,

* Jst gen art vertheilt nach lut des rodels,
* Es Hand min Herren rrrr viij Ps, geltz vff osswald vlrichs

Hinderen Dwicken, Stadt nüt darvor, sind abzlösen nach Lantz
recht, hat Sekelmeister füräs an sin fchuld zeigt, fält der erst Zins
vff Herpst Jm 1550 Iar.

* Ist in Steiner Vierte« vertheilt nach lut dcs Rodels.
* Es Hand min Herren lv M geltz vss dem berg im BissiS-

thal so aman gerbrechts gsin ist. Hat seckelmeister füräs zeigt,

fält der erst ZinS im l Iar, sind zwen Berg vnder dem bach.
* Jft vertheylt, muß mman rechnen,
* Blipt vber an diser gült, das nit vertheylt ist, in summa

jcriiij Pf. v ß. Hieran gadt ab rrr Pf. Jost fönen vnd x Pf. dem

melch vltsch.
* Item mine Herren handt rii ^ gl vff Hans Bellers Hallty

zu Steinen Lutt eines HouptbrieffS; gab Hans müller von wegen
Siner Straff vnd lösten, vnd fallt der erft Zins vff martini anno
76, Iar.

Güllt Jm Nüwen Vierteil,
I?ol. 30, Item min Herren Hand Sechs pfundt gelltz schurtt

vff des otten würtz vnden der gass; stoßt an die Landtstras So
gan Einstdlen gatt. Vnnd mag man die mit zwentzig vnnd hundert
Pfunden ablösen Nach des Lanndtzrecht. Soll yetz wern» zorn.

* Diß gült Hand min Hern dem Jacob vff der mur gen an
den schaden, so im Jost von öy zugfügt hatt.

Jtem min Herren Hand dryzechen Pfundt geltz Järlichs Zinß
vff Hagers ymen Nach Jnhallt des HouptbrieffS. Soll Hanns
Kydt.

* Jft vertheylt Jn Nüwen Vierte« nach lut DeS Rodels.

Item min Herren handt zwen gullden gelltz Bar Järlichs
Zinß von Dcr gutwinde wegen; hatt Amman fledely gesetzt vff
sin Hußmatten zu Kallpach vnnd valli der Zinß vff Martini.

* Jst vertheylt Jn Nüwen Vierteil nach lut Des Rodels.
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Slber bannb min Ijerren jioölff pfunbt gefflj 3'nf »nnb «Jpoupt*

gut Sar roie »nferS Sannbfj*Stecht wtjft; fomen »on »ogt d)fpl
»nnb fiitS SrüberS .Kttibcn roegen tjar, Sinb audj gefctjt »ff
obgcmeffte «Spuffmatten ju fattpadj.

* SiS gült jinfet Stenljarb geinrid).
Stent Slber tjannb min «fperren Srtöft »ff ber obgemetlten

«Spufmatten 3u fatlpach Sidjt gulben gelljj münlj Sin jroeüen ftüden,
an bem einen ftüd fünff gulben, Slm anbern ftud bro gultben
»nttb fallt ber jinf »ff SJîartini. fol bie SJtabalen.

* Soft »trith halt ira rt iar abglöft fünff gulbü geltj; ift
in baS innemcn gftellt

** me iij gulbi gelfj abglöft 3m rij Sar; ift in baS inne*

men gftellt.
Stem min .fperren Ijanb fünff Sfunbt gelltj ünnb Sifin fdjiffig

gefflj SärüdjS 3ütf Slitte gütlt »ff einem Serg in mutodjtaH ge*

legen, genampt bie Sdjroenbi; fallt ber jinf »ff SJtartini. Soll
.JpanS büler im ttjal.

* Sft 3n muttenthaffer Sierteil »ertbeült nach lutt beS SiobelS.

3tcm min «Sperren tjannb Slcbtentbatben »nnb jroenfdg fdjttüg
gellt) SärüdjS jinf »ff grentj SernerS «fpuf »nnb Spoff 3m obern

Sorffbadj gelegen, So meldjior fdjerrigS froroen waS ; ünnb fallt
ber 3inf »ff SJtartini.

* 3ft 3n Slrtter Sierteil »erttjeolt nach üfwöfung beS SiobelS.
Fol. 31. 3tem min .fperren banb fünff Sfunbt getlfc, minber

fünff fthtüig gelte, SärüdjS 3'nf »ff 3ung Sacob SürglerS
Söfang gelegen binben an »ogt fteinerS feflb gegem Süedjenljuf.
Sft beS üogt SürglerS ab gronoro gftn ünnb ftannbt SinS ünnb
jroentjig Sfunbt getffj famenljafft ju »orberft baruff. Sauon gabt
bife guitte. «Kumpt minen ferren »on SJÎarto amberg wegen
»nnb tjaij «Sprint) fdjmib geben an ftn güllt, bie er ab ber fdjmitten
foli, ünno fallt ber 3inf »ff SJtartini.

* Sft ücrtljeiü in nüwen Sterlet! nach Ufwüfung beS StobelS.

Stem min .Sperren banb ©edjS Sfunbt gellfj Sar 3'nf »nnb

bouptgütt »ff ©djriber ftapferS .Spuf »nnb «Spoffftatt gelegen jroü*
fdjen ©annt SJtartiS «£>uf »nnb tljoman SftfterS ^uf an ber

ftraf jur fagen. .Spanb Sm min «Sperren Sorum gen fdjulben,
»nttb ftanbt Ijieuor Saruff »ijer pfunbt gelltj »nb »allt ber 3'nS
»ff 50îartini.
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Aber Hanno min Herren zwölff pfundt gelltz Zinß vnnd Houptgut

Bar wie vnsers Lanndtz-Recht wyßt; komen von vogt Pfyl
vnnd sins Brüders Kinden wegen har, Sind auch gesetzt vff
obgcmellte Hussmatten zu kallpach.

* Dis gült zinset Lienhard Heinrich.
Item Aber hannd min Herren Erlößt vff der obgemellten

Hußmatten Zu kallpach Acht gulden gelltz müntz An zweyen stucken,

an dem einen stück fünff gulden, Am andern stuck dry gullden
vnnd fallt der zinß vff Martini, sol die Madalen.

* Jost vlrich hatt im rl iar abglöst fünff guldy geltz; ist

in das innemen gstellt
me iij guldi geltz abglöst Jm rlj Iar; ift in das innemen

gstellt.

Item min Herren Hand fünff Pfundt gelltz vnnd Nün fchillig
gelltz Järlichs Zinß Allte güllt vff einem Berg in mutochtall
gelegen, genampt die Schwendi; fallt der zinß vff Martini. Soll
Hans büler im thal.

* Jst Jn muttenthaller Viertel! vertheylt nach lutt des Rodels.
Item min Herren hannd Achtenthalben vnnd zwentzig fchillig

gelltz Järlichs zinß vff Freny Berners Huß vnnd Hoff Jm obern

Dorffbach gelegen, So Melchior scherrigs frowen was; vnnd falli
der Zinß vff Martini.

* Ist In Artter Biertell vertheylt nach vßwysung des Rodels,
?ol. 31. Item min Herren Hand fünff Pfundt gelltz, minder

fünff fchillig gelltz, Järlichs Zinß vff Jung Jacob Bürglers
Byfang gelegen hinden an vogt steiners felld gegem Syechenhuß.
Jst des vogt Bürglers ab grynow gsin vnnd stanndt Eins vnnd
zwentzig Pfundt gelltz samenhafft zu »orderst daruff. Dauon gadt
dise güllte. Kumpt minen Herren von Marty amberg wegen
vnnd Hätz Heiny schmid geben an sin güllt, die er ab der schmitten

soll, vnnd fallt der Zinß vff Martini.
* Jst vertheilt in nüwen Biertell nach Ußwysung des Rodels.
Item min Herren Hand Sechs Pfundt gelltz Bar Zinß vnnd

Houptgutt vff Schriber stapfers Huß vnnd Hoffstatt gelegen
zwüschen Sannt Martis Huß vnnd thoman Pfisters Huß an der

straß zur sagen. Hand Jm min Herren Dorum gen schulden,
vnnd standt hienor Daruff vyer pfundt gelltz vnd vallt der Zins
vff Martini.
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* 3ft in Sîuwen üierteil »ertfjeolt nad) tut beS SiobelS.

3tem min «Sperren banb »üer Sfunbt gelltj SärlithS 3'"fJ
»ff Slbam Strichs Serg Sm SifftStall »nnb fallt ber 3inf »ff
SJîartini.

* Sft üerüjeolt Sn Sîfiwen üierteil nach lut beS SîobelS.
* Stem min «Sperren banb jwenfjig Sfunb geltj »ff Soft »on

oüS Stinben gutter, ünb fait minen Ferren ber erft 3inS »ff mar*
ünt im rt iar.

* Stem min «Sperren tjanb iiij Sf setfj »ff Soft appenfjelterS
felligen finben Srunin Sut einS ^ouptbrteffS; fomenb »on Sober
futter »nb gfalt minen «Sperren ber erft 3inS »ff SJtartini Sm

rij iar.
* Sft »erttjeolt 3n Siüwen »ierteil nadj »ffwüfung beS SîobelS.
* Stem min ferren tjanb x Sf- geüj; fol Spanê »on öo ab

finem fchadjen Sm überg. «Konten bar »on Soft »on öüf finben,
bie anberen fol Serg futter oudj x Sf- 9Î.

* Sft »ertfjeolt Sn Siüwen Siertel nach »fwtjfung beS SîobelS.

Fol. 32. * Stem mone «Sperren banb iiij Sf- 8*- an ©ich

gelöft. ©tanbt üff rtngS öo ju engüberg ; gab martü meofter an
©in Suffen ünb Straffen, ünb fallt ber erft 3inS 1555. Sar.

©üttt Sm Stflten Sü erteil.
Fol. 35. Stem min «Ferren tjanb nodj 3edjen Sfunb getüj

SärüdjS 3inf »ff ber Süden So Soft SlridjS am fellbt gftn ift,
»nnb bie Snfj wofer üefc Snne batt. Snnbt fallt ber 3inf »ff
SJtartini.

* 3ft nit baS waffer »ertfjeoü nadj lut beS SiobelS.

Stem min «Sperren fjanb Srlöfft fünff gullben geltfj um hun*
bert guloin «pouptgutj Sîach Suttj »nnb fag beS .SpouptbrieffS, »ff

»ogt pfötlS feligen «fpuf »unb goffftatt Sm obern Sorfbadj, So
üelj Sientjart Sinbower Snne tjatt.

* Sft in alten Sterteil üertheolt nadj üffroofung beS SiobelS.

Stem min ferren tjanb oerfoufft bte fdjmittcn obnen an fritto
ftoffjuf gelegen mit aller jogeljört, »nb bte geben bem «fpeinü

fdjmib um SedjSbunbert »nnb fünff »nnb »üerljtg pfunbt. SJÎit

»erfa^ung jroeo fjunbert Sfunbt »ff SiigetfS gütern tjannb fü nach*

gelaffen, Sodj mit Sofung fünff pfunbt getlij fampt bem 3'nf,
Dber alle Sar fünffjig pfunbt Sargetlt, gabt ah an ber üerfa*

10

" Jst in Nüwen vierteil vertheylt nach lut des Rodels.

Item min Herren Hand vyer Pfundt gelltz Järlichs Zinß
vff Adam Vlrichs Berg Jm Bissistall vnnd fallt der Zinß vff
Martini.

* Jst vertheylt Jn Nüwen viertelt nach lut des Rodels.
* Item min Herren Hand zwentzig Pfund geltz vff Jost von

oys Kinden gütter, vnd fält minen Herren der erft Zins vff martini

im rl iar.
* Item min Herren Hand iiij Pf. geltz vff Joft appentzellers

felligen kinden Brunin Lut eins HouptbrieffS; komend von Joder
sutter vnd gfalt minen Herren der erft Zins vff Martini Jm
rlj iar.

* Jst vertheylt Jn Nüwen vierteil nach vsswysung des Rodels.
* Item min Herren Hand r Pf. geltz; fol Hans von öy ab

sinem schachen Jm yberg. Komen har von Jost von öyß kinden,
die anderen sol Jerg sutter ouch r Pf. gl.

* Jst vertheylt Jn Nüwen Viertel nach vßwysung des Rodels.
?ol. 32. * Item myne Herren Hand iiij Pf. gl. an Sich

gelößt. Standt vff rings öy zu engyberg; gab marty meyster an
Sin Bussen vnd Straffen, vnd fallt der erft Zins 1555. Jar.

Güllt Jm Allien Vyertell.
?ol. 35. Item min Herren Hand noch Zechen Pfund gelltz

Järlichs Zinß vff der Lücken So Joft Vlrichs am felldt gsin ist,
vnnd die Entz wyser yetz Jnne hatt. Vnndt fallt der Zinß vff
Martini.

* Jst nit das wasser vertheylt nach lut des Rodels.
Item min Herren Hand Erlösst fünff gullden gelltz vm hundert

guldin Houptgutz Nach Luth vnnd sag des Houptbrieffs, vff
vogt pfylls seligen Huß vund Hoffstatt Jm obern Dorfbach, So
yetz Lienhart Lindower Jnne hatt.

* Jst in alten Viertel! vertheylt nach vsswysung des Rödels.
Item min Herren Hand verkoufft die schmitten obnen an Hein»

stoßhuß gelegen mit aller zvgehört, vnd die geben dem Heiny
schmid vm Sechshundert vnnd fünff vnnd vyertzig pfundt. Mit
versatzung zwey hundert Pfundt vff Rigells gütern hannd sy

nachgelassen, Doch mit Losung fünff pfundt gelltz sampt dem Zinß,
Oder alle Iar fünffzig pfundt Bargellt, gadt ab an der versa¬

lo
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tjitng. Snnb ob er baS Srft Sar gibt fünffjig Sfunbt, Söfft er

ab an 3inf, »nnb fallt ber Srft 3inf »ff «fperbft 3m 24. Sar.
Snnb foli ftdj baS übrig »ff bem jinffen, tc. Sr batt gen Sin*
Üff Sfunbt qelli} »ff bem Smfen, ftefft an bie Sgg, me gen fünff
Sfunbt gellfc »ff bem Dtten ju mutabtall gelegen; me tjatt er

gen fünff pfunbt gelltj an fünff fdjiffig gellj »ff Sacob SürglerS
Sifang «Spie biffhalb bem Soethenhuf. SBerno Siidjter hatt fünff
fdjitlig gelltj Sar abgelöfft.

* Sft nit baS waffer »ertheott nach lut beS SiobelS.

Stem min «sperren tjanb noch Sintiff Sfunbt geltj üff melthior

ftherrtgS «Spufmatten üff Sirgenberg, So beS «KüdjterS gftn Sft.
«Kumpt minen «Sperren üon Sannt SJÎartin bar, »nnb bafj bie

abüberg gen. Sinb fünffjedjen pfunbt gelffj gftn. Sauon ftnb

üoer pfunbt gellfj jerteott, Snnb fallt ber 3>nf »ff SJtartini).
* ©it üetj tienharb linbower.
** Sft nit baS waffer »erüjeolt nach Sut beS SiobelS.

Fol. 36. Stem min .Sperren banb Siün pfunbt gellfj an bro

fcbülig gelltj »ff Sunrat SîôfdjtiS «Spufmatten Snbatb bem ötten*

badj gelegen, »nnb ftabt ju »orberft baruff. Sinb Sant SJtartiS

gftn »nnb fjat) Safpar «Kotig minen «Sperren genn. Snnb fallt
ber 3iuf »ff SJtartini.

* Sft Sn aften Siertel »ertfjeolt nach tut beS SiobelS.

Stem min «Sperren banb Sîun pfunbt gelltj »ff Sienljart göfftS
«fpufmatten, «Spalt Snen Slbroon ptaf geben, gallt ber jinf »ff
SJîartini »nnb ftabt »or bifer gült baruff.

* Sff bie Slfthüg mittwuchen fo tjebt foS abglöft mitt bar
geft »nb jatjllt.

* Stem min «Sperren hanb jedjen pfunb gellj »ff fribli ab

öbergS .Spufmatten. Sübt ünben an ber «Spoffmatt ünb ftat nüt
baruor, »nb fjanb min «Spera » Sf- gellj mit barem erfoufft, »nb
bie anberen » Sf- fjï- ift ftraff »on ftnS abtrttj Wegen.

* 3ft nibS waffer »ertbeolt nadj ofwofung beS SiobellS.
* 3tem üff ingenfelb, fo ba ftoft an panermeifter «Kerenger*

terS fdjür nebent an Süladjer, obftdj an Sngferfsmatt, nibt ftdj
an ber «Kloftetfrowen bänblen, fjanb min «fperren fedjS pfunb geltj.
Sol Sicnfjarb linbower ju Serftben; fömenb üom jungen fdjfegel.

* 3ft ntbtS waffer »ertfjeolt nach lut beS SiobelS.
* Stem min «Sperren banb nun ünb jwentjig pfunb geltj »ff

tzung. Vnnd ob er das Erst Iar gibt fünffzig Pfundt, Lösst er

ab an Zinß, vnnd fallt der Erst Zinß vff Herbst Jm 24. Iar.
Vnnd soll stch das übrig vff dem zinssen, :c. Er hatt gen Einliff

Pfundt gelltz vff dem Emsen, stosst an die Egg, me gen fünff
Pfundt gelltz vff dem Otten zu mutahtall gelegen; me hatt er

gen fünff pfundt gelltz an fünff schillig geltz vff Jacob Bürglers
Bifang Hie disshalb dem Syechenhuß. Werny Richter hatt fünff
schillig gelltz Bar abgelösst.

* Ist nit das wasser vertheylt nach lut des Rodels.

Item min Herren Hand noch Einliff Pfundt geltz vff Melchior

scherrigs Hußmatten vff Birgenberg, So des Küchlers gsin Jft.
Kumpt minen Herren von Sannt Martin har, vnnd Hätz die

abyberg gen. Sind fünffachen pfundt gelltz gsin. Dauon sind

vyer pfundt gelltz zerteylt, Vnnd fallt der Zinß vff Martin».
* Git yetz lienhard lindower.
** Jst nit daö wasser vertheylt nach Lut des Rodels.
?«!. 36. Item min Herren Hand Nün pfundt gelltz an dry

schillig gelltz vff Cunrat Röschlis Hußmatten Enhalb dem ötten-
bach gelegen, vnnd stadt zu »orderst daruff. Sind Sant Martis
gsm vnnd Hätz Caspar Kotig minen Herren genn. Vnnd fallt
der Zinß vff Martini.

* Jst In alten Viertel Vertheylt nach lut des Rodels.
Item min Herren Hand Nün pfundt gelltz vff Lienhart göfsis

Hußmatten, Hatt Jnen Adryon plaß geben. Fallt der zinß vff
Martini vnnd stadt vor diser gült daruff.

« Vff die Aschlig mittwuchen so hedt sys abglöst mitt bar

gelt vnd zahllt.
* Item min Herren Hand zechen pfund geltz vff fridli ab

ybergs Hußmatten. Lydt vnden an der Hoffmatt vnd stat nüt
daruor, vnd Hand min Hern v Pf. geltz mit barem erkoufft, vnd
die anderen v Pf. gl. ist straff von sins abtritz wegen.

« Jft nids wasser vertheylt nach vßwysung des Rodells.
* Item vff ingenfeld, so da ftoft an panermeister Kerenger-

ters fchür nebent an Bülacher, obsich an Englertzmatt, nidt sich

an der Klosterfrowen dändlen, Hand min Herren fechS pfund geltz.
Sol Lienhard lindower zu Berfiden; kömend vom jungen schlegel.

* Jst nidts wasser vertheylt nach lut des Rodels.
* Item min Herren Hand nün vnd zwentzig Pfund geltz vff
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bem «SpuS jum SÖWen, fo an bem StatthuS ftatt, »nb fait minen

.Spm. ber 3inS »ff SJtartini. Sol iung matthis fotig.
* 3ft 3n atten Siertel! »ertheott nach lut beS SîobelS.
* Stem min .Sperren banb Sin SBin gartte ju Säfftfj foufft

»nb jallt »om tfdjanen, weift Sogt Sietridj ; übt an »nferm fdjtoS.
Fol. 37. * Stem min ^Sperren banb fünff gulbin geltj »ff

Slmman SietridjS lüden, So Speinp am SergS gftn, »nb minen

Ferren »on Sm worben. Snb fallt Snen ber Srft 3i"8 »ff Sant
SJtartiS tag 3>« »oer ünnb üüerfjgoften Sar.

* Stem min .fperren tjanb fünff gulbi geltj' »ff Sdjriber öctjf*

lis Spuê »nb garten hinber ber fitdjen. «Komenb »on beino am
berg an min .fperren, ünb fait ber erft 3inS üff fant SJtartiS tag
3m iar 1544, »nb ftabt »or bifer gütt nüt ein «Spalier. Sft bor
»ff Sanbtamman in ber galten Süden gftanben. 3ft Sn alten
Sierteil »nb Sn muttentfjaffer »ierteil tfjeolett worben nadj lut ber

Siebten.
* SS tjanb min «Sperren »ff bem Ijinberen Srunni Siün pfunb

geltj »nb nun fdjitling geltj; fjat gribü püri an fin fdjulb jeigt
»nb fait minen ferren ber erft 3inS »ff fant SJîartiS tag beS

1549. iarS. 3ung .SpanS fteiner.
* Sft »ertheott Sn Siüwen vierteil nadj tut beS SiobelS.

©üllt nit SBaffer.
Fol. 40. Stem min .Sperren banb brüfftg pfunbt gelltj »ff

»ogt ütü öff ber murS Seiben .Spuffmatten, Sîadj Sutt) »nnb fag
einS ^ouptbrieffS So min «Sperren borum Snne tjanbt. «Komenbt

»on »ogt geoffer bar, faßt ber 3'nff »ff SJîartini.
* Sft jalt 3in8 »nb «Spouptgut, ftatt in miner .Sperren 3"»

nemen.
3tem min .Sperren tjanb Siüntfjatb pfunbt gell) SärüdjS 3inff

»ff wernerS Serg, So ju 3ug erlöfft ünnb Sn ber ieolung ber

güttten ftnb überhüben.
* Sr Ijetj abglöft; ift in miner tjerren innemen.
SJie tjanb min «Sperren »ff bera obgemeltten gut wernerS Serg

brtj pfunbt gelltj »nnb fünff fdjiffig gellf). «fpatt meldjior dfifpl
minen «sperren geben Sin fin fchulbt, »nnb fallt ber 3inf »ff SJiar*

ünt. — Soff Safpar fätjp.
Stem min «sperren banb fünff Sfunbt gellj »nnb Sîun fthttltg

RS?

dem Hus zum Löwen, so an dem Ratthus statt, vnd fält minen

Hrn, der Zins vff Martini. Sol tung matthis kotig.
* Jft Jn alten Biertell vertheylt nach lut des Rodels.
* Item min Herren Hand Ein Win gartte zu Bällitz koufft

vnd zallt vom tschanen, weißt Vogt Dietrich ; lidt an vnserm schlos.
37. * Item min Herren Hand fünff guldin geltz vff

Amman Dietrichs lücken, So Heiny am Bergs gsin, vnd minen

Herren von Jm worden. Vnd fallt Jnen der Erst Zins vss Sant
Martis tag Jm vyer vnnd vyertzgosten Iar.

* Item min Herren Hand fünff guldi geltz vff Schriber öchs-

lis Hus vnd garten hinder der kilchen. Komend von heiny am
berg an min Herren, vnd fält der erst ZinS vff sant Martis tag
Jm iar 1544, vnd stadt vor diser gült nüt ein HaUer. Jst vor
vff Landtamman in der Halten Lücken gstanden. Jst Jn alten
Biertell vnd Jn muttenthaller viertell theylett worden nach lut der

Rödlen.
* Es Hand min Herren vff dem hinderen Brunni Nün pfund

geltz vnd nün schilling geltz; hat Fridli püri an sin schuld zeigt
vnd fält minen Herren der erft Zins vff sant Martis tag deS

1549. iars. Jung Hans steiner.
* Jft vertheylt Jn Nüwen viertell nach lnt des Rodels.

Güllt nit Wasser.
?ol. 40. Item min Herren Hand drysstg pfundt gelltz vff

vogt vly vss der murs Beiden Hussmatten, Nach Luth vnnd sag

eins HouptbrieffS So min Herren dorum Jnne handt. Komendt

von vogt geysser har, fallt der Zinss dss Martini.
* Ist zalt Zins vnd Houptgut, statt in miner Herren

Jnnemen.

Item min Herren Hand Nünthalb pfundt geltz Järlichs Zinss

vff Werners Berg, So zu Zug erlösst vnnd Jn der teylung der

güllten stnd überbliben.
* Er hetz abglöst; ist in miner Herren innemen.

Me Hand min Herren vff dem obgemellten gut Werners Berg
dry pfnndt gelltz vnnd fünff fchillig gelltz. Hatt Melchior Pfyl
minen Herren geben An sin fchuldt, vnnd fallt der Zinß vff Martini.

— Soll Caspar kützy.

Item min Herren Hand fünff Pfundt geltz vnnd Nün fchillig
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gelltj üff bem fron ju «Spufen »nnb ftabt nüt barbor. Sie tjatt
Sunratt nägello minen «Sperren geben, »nnb fallt ber 3<nf> »ff
SJtartini. Soff .SpannS Sitdenbadj.

* Sft Sn nit wäffer »ierteil »ertfjeolt nadj Sut beS SîobelS.
* Stem min «Sperren tjanb rr pfunb gellj »ff Sip Souragar*

terS «SpuS »nb »eib »nben an erlen ünb »ff finem berg »nb gutter
im alpttjaf, »nb fait ber erft 3'"S »ff SJîartini im rij Sar. «fpanb

min «Sperren gmadjt, atS im fin «SpuS »erbran »nb fjanb im bar*

gelt gen rrir fronen »nb rjr bafjen, »ub baS »berig tjatt Scfcl*
meifter »ff ber mur jaft. Saran Ijanb min «Sperren im gen » gl.
gellj »ff Sdjwenbi.

* 3ft Sn ntt wäffer »ierteff »ertljeült nach fut beS SîobetS.
* Stem min «Sperren tjanb fünff pfunbt geltj »ff nüfiuS Süter;

fol er ab fim Serg am tjaggen ob Siiibü leferS Serg, fumpt minen

«¦perren üon «Sprint) am SergS wegen har, ünb fait minen «Sperren

ber Srft 3i"S üff Sannt SJîartiS tag Sm »üer ünb üöerijgeften Sar.
* Sft 3n Siüwen üierteil üertbeolt nach üffroofung beS SiobelS.

Fol. 41. * Stern mitt Ferren fjanb fünff pfunb geltj »ff
früenmat am SJberg; ftnb beS aman in ber mafj gftn, fomenb

»on Sunrab fdjumadjer »S ben .Spöffen.
* Sft »erttjetjlt 3n Steiner Sterteff nach lut beS SiobelS.
* Stem min «Sperren tjanbt r Sf 8l> Bff mattö appenjefferS

«SpuS ünb Staff ber SBtrtfchafft ju Srunnen ©ampt ah jroeüen
gehörigen SJìatten, Sie ein baS Senn, bie anber bte Weobt ge*

nanntt, Sutt beS «SpouptbrieffS; »nb fallt ber erft 3inS »ff 76.
SarS. foment »on fjanS müffer »on ©teinen tjar, gab er an
©in ftraff önb foften.

* Siffero gütt ift an baf .Spuf üff ber mehg üerwänt worben.

©üllt fo muto dj taler fonbt.
Fol. 44. Stern min «Sperren Ijanb Siodj Sin pfunbt gelltj

SärlidjS 3inf »ff «Spetlfanij grunbt. 3ft an ber teütig, alls man
bte gulten jertesjlt tjatt, überhüben, gafft ber 3'nf »ff SJîartini.
©ol potlü ftabfer.

* Sft SeronimuS Sacob worben.
Stem min .fperren tjanb erfottfft fünff pfunbt geft) mit htm*

bert pfunben Sar »ff martü Suren »renmatt, ber obera, »om

»ogt jäoen, armer Süten »ogt. Ser tjatt baS gellt empfangen,
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gelltz vff dem fron zu Husen vnnd stadt nüt darvor. Die hatt
Cunratt nägelly minen Herren geben, vnnd fallt der Zinß vss

Martini. Soll Hanns Rickenbach.
* Jst Jn nit Wässer viertell vertheylt nach Lut deö Rodels.
* Item min Herren Hand rr Pfund geltz vff Lip Boumgar-

ters Hus vnd veld vnden an erlen vnd vff stnem berg vnd gütter
im alplhal, vnd fält der erst Zins vff Martini im rlj Iar. Hand
min Herren gmacht, als im sin Hus verbran vnd Hand im bar-

gelt gen rrir kronen vnd rjr batzen, vnd das vberig hatt Sekel-

meister vff der mur zalt. Daran Hand min Herren im gen v gl.
gcltz vff Schwendi.

* Jst In nit Wässer vicrtell vertheylt nach lut des Rodels.
* Item min Herren Hand fünff pfundt geltz vff nystus Büler;

sol er ab sim Berg am Haggen ob Rüdy lesers Berg, kumpt minen

Herren von Heiny am Bergs wegen har, vnd sali minen Herren
der Erst Zins vff Sannt Martis tag Jm vyer vnd vyertzgesten Iar.

* Jst Jn Nüwen viertell vertheylt nach vsswysung des Rodels.
?ol. 4t. * Item min Herren Hand fünff Pfund geltz vff

fryenmat am Dberg; sind des «man in dcr matz gsin, komend

von Cunrad schumacher vs den Höffen.
« Jst vertheylt Jn Steiner Viertell nach lut des Rodels,
* Item min Herren handt r Pf. gl. vff marty appenzellerS

Hus vnd Stall der Wirtschafft zu Brunnen Sampt ab zweyen
gehörigen Matten, Die ein das Lenn, die ander die weydt ge-

nanntt, Lutt deS HouptbrieffS; vnd fallt der erft Zins vff 76.

Iars. Koment von Hans müller von Steinen har, gab er an
Stn straff vnd lösten.

* Dissery gült ift an das Hus vff der metzg verwänt worden.

Güllt so mutoch taler son dt.
44. Jtem min Herren Hand Noch Ein pfundt gelltz

Järlichs Zinß vff Hellfantz grundt. Jft an dcr teylig, alls man
die gülten zerteylt hatt, überbliben. Fallt der Zinß vss Martini.
Sol Polly stabler.

* Jst JeronimuS Jacob worden.

Item min Herren Hand erkonfft fünff pfundt gcltz mit hundert

Pfunden Bar vff marty Luren vrenmatt, der obern, vom

vogt zäyen, armer Lüten vogt. Der hatt das gellt empfangen,
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ünnb ftofft bis gutt nit fidj an bie niber örenmatt ünnb ob fich

an Soraon £afen feligen Sput). Snnb ift bife güllt foufft mit
gebing, wenn er bringt 3'nf »nnb .Spouptgut »nnb 3'nf nach

mardjjal, ©off man ber Sofung geftatten, »nnb fallt ber 3infJ
»ff ©anntSJtidjelStag. Snnb ftabt frieuor baruff »ier »nnb jwentjig
Sfunbt «Spouptgut.

* Sft nit baS waffer »ertheott nach Sfwofung beS SîobelS.

Stent min «Sperren fjanb jwöffff pfunbt gelltj an ©edjS fdjiffig
gelltj »ff SennliS Stiebt, ©o gillg £ermanS gftn. «Komenbt minen
«Ferren »on ^annS gugelberg tjar, gallt ber 3inf »ff SJîartini.

* Sft »ertbeült.
Stent me tjanb min Ferren fünff Sfunbt gelltj SärüdjS 3inf

üff ."peijnnliSmatt; fomen ouch üon .Spanns gugelberg har »nnb

faßt ber 3inf »ff SJîartini. ©onb beS ©chfbigS fnaben Seibe ftüd.
* Sft gen muttentljalt »ertbetjlt nach tut beS SiobetlS.

3tem Sin bie obgemellten 3weü ftüd güllt 3ft jaüt ©edjS

pfunb gellfj ünnb nun fdjiffig gellfj, Slm teülgellt SttjwaS «Spoupt*

gufj minber, wie baS bö ben jinfen ftabt. Slctum Sm 26. Sar
Sm Slbretlen.

Stem min Ferren tjanb nodj ©ibenthatb Sfunbt gelltj Sär*
üdjS 3inf off Sienhart fteden SrraiS, ©o er foft üon ftnS Sm*
berS feligen wegen, Snnb Sie übrig güllt fo er gfötten, Spatt

er abglöfft. gallt ber 3inf üff SJîartini.
Fol. 45. Stern min .Sperren fjanb noch Sinfüff Sfunbt gefflj

ünnb jwen plaptjart gettfj Särlictjer güllt üff bem Serg ju Srütj,
©o in ber teofung ber Sfünber gelffc ntt jerteüflt Sra Slbrellen

Sm 26. Sar. Sifen Serg bau oefc mellchior Süler im tali.
* Sft Sn muttentfjaller Sierteil üertheott nadj lut beS SîobelS.
* Stent min .Sperren banb Sicht Sfunbt gellfj ünnb brü plap*

hart gellfj, minber brp angfter, üff bem Spertett Slm gibeil ge*

legen, ©inb minen «§erren worben »on SîtclauS fittün fjar; fallt
ber 3'nf »ff SJtartini.

Stem min «Sperren banb Srfoufft brojedjen Sfunbt gellfj ünnb
nun fdjitlig gelüj SärüdjS 3«nf »ff bem gibel am ©ibell, ©o
Slmman ju SädjiS gftn. «Spatt SJieldjior Sföll minen ferren
geben an bie fthufb, bte er Snen follt; fallt ber 3'nf »ff SJÎar*

tini. Sie jweo ©tüd folt Satltaffer pfoü.
* ©inb nit baS SBaffer Seibe ftüd üertljetjü nach lut SeS SîobelS.

1ÄS

vnnd fiossi dis gutt nit sich an die nider vrenmatt vnnd ob sich

an Symon Hasen seligen Huß. Vnnd ist diße güllt koufft mit

geding, wenn er bringt Zinß vnnd Houptgut vnnd Zinß nach

marchzal, Soll man der Losung gestatten, vnnd fallt der Zinß
vff Sannt Michelstag. Vnnd stadt hieuor daruff vier vnnd zwentzig

Pfundt Houptgut.
* Jst nit das wasser vertheylt nach Vßwysung des Rodels.

Item min Herren Hand zwöllff pfundt gelltz an Sechs schillig
gelltz vff Dennlis Riedt, So gillg Hermans gsin. Komendt minen

Herren von Hanns gugelberg har, Fallt der Zinß vss Martini.
* Jst vertheylt.
Item me Hand min Herren fünff Pfundt gelltz Järlichs Zinß

vff Heynnlismatt; komen ouch von HannS gugelberg har vnnd

fallt dcr Zinß vss Martini. Sond des Schibigs knaben Beide stück.

* Jst gen muttenthall vercheylt nach lut des Rodells.
Item An die obgemellten Zwey stück güllt Jst zallt Sechs

Pfund gelltz vnnd nün schillig gelltz, Am teylgellt Ethwas Houptgutz

minder, wie das by den zinsen stadt. Actum Jm 26. Iar
Jm Abrellen.

Item min Herren Hand noch Sibenthalb Pfundt gelltz Järlichs

Zinß vff Lienhart stecken Vrmis, So er soll von sins Brü-
derö seligen wegen, Vnnd Die übrig güllt so er gsöllen, Hatt
er abglösst. Fallt der Zinß vff Martini.

?«!. 45. Item min Herren Hand noch Einlyff Pfundt gelltz

vnnd zwen plaphart gelltz Järlicher güllt vss dem Berg zu Crütz,
So in der teylung der Pfünder gelltz nit zerteyllt Jm Abrellen
Jm 26. Iar. Disen Berg hatt yetz mellchior Büler im tall.

* Jst Jn muttenthaller Viertell vertheylt nach lut des Rodels.
* Item min Herren Hand Acht Pfundt gelltz vnnd dry plaphart

gelltz, minder dry angster, vff dem Vyertell Am gibell
gelegen. Sind minen Herren worden von Niclaus sittlin Harz fallt
der Zinß vff Martini.

Item min Herren Hand Erkoufft dryzechen Pfundt gelltz vnnd
nün schillig gelltz Järlichs Zinß vff dem gibel am Gibell, So
Amman zu Bächis gsin. Hatt Melchior Pfyll minen Herren
geben an die schuld, die er Jnen sollt; fallt der Zinß vff Martini.

Die zwey Stück soll Balltasser pfyll.
* Sind nit daö WasferBeidestückvertheyltnachlutDes Rodels.
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3tera min Ferren tjanb ghan off beS SüterS fdjadjen ju

mutafjtalt üoerjjig Sfunbt gellf} Snfjallt beS SrijeffS, ben fö
borum 3ngebept, ©o an min tjerren fommen oom Slmraan Stia)*
mut ünnb Sterno SJîofer. Sauon ift jerttjeollt 3n ber teütlig 3m
Slbretlen 3m 26. Sar befdjedjen jweo fjunbert ©edjS »nnb brofftg
pfunbt onnb ©iben fdjittig ^ouptgutj. Jfpierttber blipt man minen

Ferren Sìodj fdjulbig ffinfffjunbert br» »nnb ©ectjstjig pfunbt »nnb

Sidjt fdjiflig .Spouptgut.
* Sft gen mutenttjaü üertbeolt nadj lut beS SîobelS.

Stem min «Sperren banb an fich erlöfft üöerjethen Safjen gelltj
»ff »Irotj fdjraibig ju mutahtall. Spatt Sto gebeil Snen geben
minen .Sperren an ftn fdjulb, bie er Snen folli, »nnb foil »trot}
borum ein fafj geben. Snnb fallt ber 3inf »ff martini.

* ©tanb »ff weibel SägenS «Spuff.

Fol. 46. Stem min .Sperren Ijanb Sicht Sfunbt gellf} »ff Seter
meoerS .Spuf »nnb «fpuf matten »nnb »ff allen finen gütern bie er
batt. Snnb hatt Salltaffer «ßfol audj Sicht Sfunbt gellfj baruff
»ff benen gutem, bie ftanb bifen nadj baruff. Sife güllt tjatt
SJtartü Sföl geben. 3eögt an, baS ftn Sruber Salltaffer Sm
bie geben hob, ünnb fait ber 3inf »ff SJîartini.

* 3ft gen muüenüjall »eribeilt nad) Sut beS SîobelS.

Stem rain .Sperren banb jwöff Sfunbt gelltj SärüdjS 3i"f
»ff Sienhart .SpeinridjS ^ufraatten ju mutahtall »nber bera Sab
gelegen, ©inb brü ©abenftett, ftoffenb an beS fatden guter, ünnb
ftabt »or bifer gült baruff ©ecitjS pfunbt ünnb ©edjS fdjillig gellf);
Snnb fumpt bife güllt minen ferren »on Sogt marttj *ßfrjtö
feligen finben bar, »nnb fallt ber 3'nf »ff SJîartini.

* 3ft »ertbetjlt 3n nüwen »ierteil.
* Stent min .Sperren banb x S gellj »ff ber Stütt», fo Sal*

üfar ftabler inhcntj tjatt, Sut einS ^uptbrieffS, »nb fumpt bie

gült »on SJiarti gòffo ünb fait minen «Spera ber erft 3inS üff SRar*

tini Sm riij Sar.
* Stem SJiarti Sägen foli r S' gellj »ff ber mülö »nb gwerb

ju SKutatljal. ©toft an bie SJÎutaa »nb an bie gaf gegen beS

meoerS gutter ünb 3ôrg futterS; ftanb baruor l S> gelf) »nb

finb nad) lanljredjt abjulôfen. .Spatt Safdjt Sägen gen »on Soft
»on hpê «Knaben wegen, »nb fait ber erft 3inS »ff .Sperpft 3m
1547 iar. Sol befj Sorg futter.

Jtem min Herren hand ghan vff deS Bülers schachen zu

mutahtall vyertzig Pfundt gelltz Jnhallt des Bryeffs, den sy

dorum Jngehept, So an min Herren kommen vom Amman Richmut

vnnd Aerny Moser. Dauon ist zertheyllt Jn der teyllig Jm
Abrellen Jm 26. Iar beschechen zwey hundert Sechs vnnd dryssig

pfundt vnnd Siben schillig Houptgutz. Hierüber blipt man minen

Herren Noch fchuldig fünffhundert dry vnnd Sechstzig pfundt vnnd
Acht schillig Houptgut.

* Jst gen mutenthall vertheylt nach lut des Rodels.
Item min Herren Hand an sich erlösst vyerzechen Batzen gelltz

vss vlrytz schmidig zu mutahtall. Hatt Vly gebell Jnen geben
minen Herren an sin schuld, die er Jnen sollt, vnnd soll vlrytz
dorum ein satz geben. Vnnd fallt der Zinß vff martini.

* Stand vss weibel Dägens Huss.
46. Item min Herren Hand Acht Pfundt gelltz vss Peter

meyers Huß vnnd Hußmatten vnnd vff allen sinen gütern die er

hatt. Vnnd hatt Balltasser Pfyl auch Acht Pfundt gelltz daruff
vff denen gütern, die stand disen nach daruff. Dise güllt hatt
Marty Pfyl geben. Zeygt an, das sin Bruder Balltasser Jm
die geben hab, vnnd fält der Zinß vff Martini.

* Jst gen muttenthall vertheilt nach Lut des Rodels.
Item min Herren Hand zwöff Pfundt gelltz Järlichs Zinß

vff Lienhart Heinrichs Hußmatten zu mutahtall vnder dem Bad
gelegen. Sind dry Gadenftett, stossend an des falcken güter, vnnd
stadt vor diser gült daruff Sechs pfundt vnnd Sechs fchillig gelltz;
Vnnd kumpt dise güllt minen Herren von Vogt marty Pfyls
seligen kinden har, vnnd fallt der Zinß vff Martini.

* Jft vertheylt Jn nüwen viertell.
* Item min Herren Hand x A geltz vff der Rütty, fo Ballisar

stabler inhcntz hatt, Lut einS Huptbrieffs, vnd kumpt die

gült von Marti gössy vnd fält minen Hern der erft Zins vff Martini

Jm rlij Iar.
* Item Marti Dägen soll r S geltz vff der müly vnd gwerd

zu Mutathal. Stoßt an die Mutaa vnd an die gaß gegen des

meyers gütter vnd Jörg sutters; stand daruor l M geltz vnd
stnd nach lantzrecht abzulösen. Hatt Baschi Dâgen gen von Jost
von öys Knaben wegen, vnd fält der erst Zins vff Herpst Jm
1547 iar. Sol yetz Jörg futter.
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* 3ft nit bj waffer »erttjeolt nadj tut beS SîobelS.
* Stem min «Sperren tjanb ri S" gellij »ff bat» fchübeltS lot*

tenbadj. «Kumpt »on martü grünigerS fdjulbt Ijar, ünb fallt minen

tjerren ber erft 3inS Sm I. Sar. Sft in muüenthaffer üierteil

»ertfjeolt nadj lut SeS Stobets.
Fol, 47. * Stent raine «Sperren tjanbt x S gelltj »ff ©toffet

SeüerliS gut üff ötfgow, ber Soben genannt, ©ampt ber juge*
tjerenben riebmatten. Snb fumpt bie güllt »on abam Scherer

»on füffnadjt fjar »on wegen ©iner Straff ber t gulbin ; »nb

fallt Ijieöon ber erft 3inS 3m 30. 3ar, »nb ift »on bifer güfft
ein Srieff. SRine .Spm. Siamenb bie gült »on 3m, ban Snen

ffonft nütjit geworben,waS, »nb ftabt fjie »or bifer güllt j° üiij ^ gl.
3ntjallt beS «gouptbrieffS.

* Siffer gült ift fjinwäg geben, alls min .Sperren SeS ßiq*
lerS .Spuf foufft.

Fol. 51. Stem min .Sperren banb Sil! 3 öff 3m Sannbt, 3u
füffnadjt, ju Slrtt, 3u fteinen, juSchwotj, 3m Sorff ju Srun*
nen, Stm Sattel, »nnb an anbern ortten 3m Sannbt, ba raan

gewicht »nnb wagen tjatt. Sa foff man jollen Sutt) ber joli röblen,
»nnb befunberlid) ben Slnden.

Stent S$ra SBefanber &ó'»f, <®o min fêetten getban ja
gemeinen Sannbluten fanben.

Stem min Ferren tjanb erfoufft ber gtedünen .Spuf jur fdjul
3m Sorff »m Sidjt fjunbert Sfunbt, »nnb fjat man 3ro gen jweo*
bunbert Sfunbt Sar, SaS übrig Wirt man Sren jeigen »ff «Sperpft

3m 22. Sar mit 3inf »nnb .Spouptgut. Sejaltt Sr «SpamtS raürbö

»on Sannt SJîartiS wegen; fumpt »on ber fdjulbt, So man
©ant üKartin gelidjen hatt, madjt brofftg Sfunbt gelltj fampt
3ütf »nnb .Spouptgut. Sann fo ift baS «fpuff miner Ferren. SS

3ft jattt.
Stem rain -Sperren fjanb »on SBernö Slm Sranbt foufft ein

Sodjwaltbt Sebi g»nnb Sof, »nnb i)anb Sm borum geben Sldjtjig
Sfunbt SarS gellf}, »nnb tjatt man Sm ein öennfter ju Sefferten
geben, »nnb t)anb bie, fo »or güllt baruff gebebt, ben watb Sebig

gefprodjen, fein geredjtifeüt baran ju haben. Sodj tjatt SBerat?.

3m felbs »brbebalten fin Seben lang baruS fjolllj ju fjowen,
»fgenomen SüctjiS foff er nit howen, »nnb hau man ben walbt

1ST

* Jft nit dz wasser vertheylt nach lut des Rodels.
* Item min Herren Hand ri ì? gelltz vff baly schübells lot-

tenbach. Kumpt von marty grünigerö fchuldt har, vnd fallt minen

Herren der erst Zins Jm l. Iar. Jst in muttenthaller viertell

vertheylt nach lut Des Rodels.
47. * Item mine Herren hanvt x M gelltz vff Stoffel

Petterlis gut vff yllgöw, der Boden genannt, Sampt der zuge-
herenden riedmatten. Vnd kumpt die güllt von adam Scherer

von küssnacht har von wegen Siner Straff der l guldin; vnd

fallt hievon der erst Zins Jm 30. Iar, vnd ist von diser güllt
ein Brieff. Mine Hrn. Namend die gült von Jm, dan Jnen
ssonst nützit geworden.waS, vnd stadt hie vor diser güllt j° litis ^ gl.
Jnhallt des HouptbrieffS.

* Differ gült ist hinwäg geben, alls min Herren DeS Ztg-
lers Hus koufft.

?«!. 51. Item min Herren Hand All Zöll Jm Lanndt, Zu
küssnacht, zu Artt, Zu steinen, zu Schwytz, Jm Dorff zu Brunnen,

Am Sattel, vnnd an andern ortten Jm Lanndt, da man
gewicht vnnd wagen hatt. Da soll man zollen Luth der zoll rödlen,
vnnd befunderlich den Ancken.

Item Vm Befunder Köyff, So mi» Herren gethan zu
gemeine» Lanndlute» Handen.

Jtem min Herren Hand erkoufft der Flecklinen Huß zur fchul
Jm Dorff vm Acht hundert Pfundt, vnnd hat man Jro gen
zweyhundert Pfundt Bar, Das übrig wirt man Jren zeigen vff Herpst
Im 22. Iar mit Zinß vnnd Houptgut. Bezallt Jr Hanns mürdy
von Sannt Martis wegen; kumpt von der fchuldt, So man
Sant Martin gelichen hatt, macht drysstg Pfundt gelltz sampt

Zinß vnnd Houptgut. Dann so ist daö Huss miner Herren. Es
Jft zallt.

Item min Herren Hand von Werny Am Brandt koufft ein

Eychwalldt Ledi gvnnd Loß, vnnd Hand Im dorum geben Achtzig

Pfundt Bars gelltz, vnnd hatt man Jm ein vennster zu Besserten

geben, vnnd Hand die, so vor güllt daruff gehept, den wald Ledig
gesprochen, kein gerechtikeyt daran zu haben. Doch hatt Werny,
Jm selbs vorbehalten sin Leben lang darus holltz zu howen,
vßgenomen Eychis soll er nit howen, vnnd hatt man den waldt
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foufft mit Slltem .Spollfj. SBeoft Slmman Snbermaü, üogt Sürg*
1er, Sogt üfü »ff ber mur »nnb Sinber.

* Sot ob ber langenmat ju Srflnifdjart.
Stern min «Sperren Ijanb foufft ju ber Sannbtlüten banben bie

SBüffenftu »on Sìubtn StnbreS SädjiS todjterman »ff SJÎôrfadj »m
nun »nb jwentjig Sfunbt gelltj »nnb jedjen Sfunbt bar, »nnb
ftnb Sm bie 10. Sfunbt bar »fbin worben, »nnb tjierübet foff
man 3m geben 100 Sfunb an fdjulbcn »nb bamit 5 Sfunbt
gellfj ablöfen. Snnb ift ber fouff befdjedjen »m Sannt SJÎartinS

tag 3m 36. Sar. Snnb ift 3m bem Siübo angen§ geben 3n*
jujtedjen Slm 3oft Sinbower: 48. Sfunbt, fumpt »om »ogt »ff.
ber mur; SJÎee am SJieldjior fdjerrig: 13. Sfunbt minber 3. fdjü>

lig, fumpt oudj »om »ogt »ff ber mur; SJÎee Sra gen am »lö
Sofer ju fteinen: 39. Sf geüj minber 3 fdjl. Snnb ura bie

übrigen 24. Sfunbt gelltj mögen min «Sperren Slnbre güllt gen.
Sauon üallt Sìfibin ber erft 3tnf üff «fperpft Snt 37. 3ar. Sm

jalft jethen Sfunbt gellfc Slm Saftion Süitbt, ftanbt üff beS Sin*

bowerS Serg.

t&ttfftunaen gemeiner &annbttüten Sargntten.
Fol. 55. 3tem min «Sperren tjanb ein Seifgräbt ünnb ein

3artjüt geftifft ünnb baS ßu began üffgefeijt: gür »nfer from*
men Sorbern, So in ber Sannbtlütten nöten Sn alltcnn friegen,
wie bie in Sarjütbüdjern »erfdjriben ftanbt, Slffenthalben »mfora*

men finbt, »nnb baS ju began »erorbnett »ff Sannt gribliS tag.
Snnb foil man baS in bte Sroifeot »ngenbert Segan, Snnb foff
man alle 3ar geben 24. lt. Snnb bie getheoltt in bie Soertell
Slrmen tüten »m Staff »nnb Srobt; »nnb foffen bie Sibner baS

3m Sannbt »fteölfen, wie fo matjnen baS affernuijüdjoft »nnb
Siottroenbtgoft Slngeleöt fte.

3tem aber tjanb min «Sperren Sin Sarfjöt geftifft, ünnb in
bie Swifetjt üngeenbert ju Segan üerorbnett off bem Srften men*

tag 3m Sradjmonat, üon wegen ber fdjtadjt Sîawerren Snnb oudj
üon beS .Sperijogen üon Saptjoo wegen. Sauon foli raan Sär*
lidj geben 20 lt. Sn bie Soertell getfjeölft, Siamüdj gan Slrt:
3 %, gan ©teina: 3 S, Sim Sattell: 18 pfrt, ©an fiffdjgaff:
9 U, »ff SJtorfact): 18 plrt, gan muttahtall: 3 U. Sauon foff
man geben eom Seben Sriefter Sm Sannbt: 3 f, SaS übrig
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koufft mit Allem Holltz. Weyßt Amman Jndermatt, vogt Bürgler,

Vogt vly vff der mur vnnd Ander.
* Lyt ob der langenmat zu Brünischart.
Item min Herren Hand koufft zu der Lanndtlüten Handen die

Wyssenftu von Rudin Andres Bächis tochterman vss Morfach vm
nün vnd zwentzig Pfundt gclltz vnnd zechen Pfundt bar, vnnd
sind Jm die 10. Pfnndt bar vßhin worden, vnnd hierüber soll

man Jm geben 100 Pfund an schulden vnd damit 5 Pfundt
gelltz ablösen. Vnnd ist der kouff beschechen vm Sannt Martins
tag Jm 36. Iar. Vnnd ist Jm dem Rüdy angentz geben Jn-
zuziechen Am Jost Lindower: 48. Pfundt, kumpt vom vogt vff.
der mur; Mee am Melchior scherrig: 13. Pfundt minder 3. schillig,

kumpt ouch vom vogt vff der mur; Mee Jm gen am vly
Loser zu steinen: 39. Pf. geltz minder 3 schl. Vnnd um die

übrigen 24. Pfundt gelltz mögen min Herren Andre güllt gen.
Dauon vallt Rüdin der erft Zinß vff Herpst Jm 37. Iar. Jm
zallt zechen Pfundt gelltz Am Bastion Lündt, standt vff deö

Lindowers Berg.

Stifftungen gemeiner Lanndtlüten Jartzytten.
?ol. 55. Item min Herren Hand ein Sellgrädt vnnd ein

Jartzyt gestissi vnnd daS Zu began vffgesetzt: Für vnser frommen

Vordern, So in der Lanndtlütten nöten Jn alltcnn kriegen,
wie die in Jarzytbüchern verschriben standt, Allenthalben umkommen

sindt, vnnd das zu began verordnen vff Sannt Fridlis tag.
Vnnd soll man das in die Ewikeyt vngendcrt Began, Vnnd soll

man alle Iar geben 24. Vnnd die getheyllt in die Vyertell
Armen lüten vm Käss vnnd Brodt; vnnd sollen die Sibner das
Jm Lanndt vßteyllen, wie sy maynen das allernutzlichost vnnd
Nottwendigost Angeleyt sie.

Item aber Hand min Herren Ein Jartzyt gestifft, vnnd in
die Ewikeyt vngeendert zu Began verordnett vss dem Ersten mentag

Jm Brachmonat, von wegen der schlacht Nawerren Vnnd ouch

von des Hertzogen von Saphoy wegen. Dauon soll man Iärlich

geben 20 Jn die Vyertell getheyllt, Nämlich gan Art:
3 i?, gan Steina: 3 M, Am Sattell: 18 plrt, Gan killchgass:
9 vff Morsach: 18 plrt, gan muttahtall: 3 T. Dauon soll
man geben eym Jeden Priester Jm Lanndt: 3 ß, Das übrig



133

armen Süten »mb Staff »nnb Srobt; SaS föffen bie Sibner »ff*
teolen 3m Sannbt, roo fo meinen ba man ftn alter Sîotturfftigoft fo.

Stent Sioch hannb rain Ferren Sin Sartjöt geftifft »nnb in
bie Sroifeot ju Segan »erorbnett »nnb »ngeenbert ju beliben ge*
fefct »ff beS fjeofigen Srüfctag am «£jerpft, üon ber Schlacht wegen

ju SJiarinöan oor SJtetan Sefdjedjen. Sauon foff man ©eben

ünnb baS teollen, wie hieöor »om Siawerren*3art)it gefdjriben ftabt.
Fol. 56. * Stem mine .fperren benb »on «£JanS giringeff ben

gartten Sm reffelon ju Seffetj foufft ju ber broen ortten «Spanben,

onb bringt rainer ferren ttjeiff rr Stt.; bie benb mine .Sperren

Sme bejalltt.

SSaê min épetten ufferbalb Sren ämptevn %ätU$ »ff
gemeinem feefet getoonlicfc geben.

Fol. 57. 3tem rain tjerren genb 3ärüdj ben Sorfflüten 24 Sf-
an Sren Srudj, Sem SBächter ünnb Srunngeltt ju ftür.

Stem rain .fperren bannbt georbnett einem fdjufraeofter 3är*
lieh ju geben : 20 gl., ünnb baS geteütt Sn bie öüer gronfaften.

* Sft Setjenb Sertichen 40 «Kr. getbeitt in bie fronüaften.
Stern min Ferren genb Särlidj üf Srem fedeli »om 3»i Ju

Süchten rait bem alls füS gebeffert bannbt: 4 Sf
Stern ünnb gibt man Särlidj ben fdjüfjen oudj StfjwaS ßn

»erfdjöeffen, Sìadjbem SS min .Sperren für gut Slnftdjt.

Sluf biefeS hier üotlftänbig gegebene Urbar fofgt hinten im
gleichen Suche in djronotogifcher Drbnung, bie Serjeidjnung beS

jährlichen SrtragS ber 3ôffe ju Srunnen, Steinen, Sattel, Slrt,
Äüfnach, fowie üon ber Infenwag in Sdjwoj, unb waS ben

grauen ber 3 »liner unb beS SlnfenwägerS jeweiten als Srinfgelb
gegeben worben ift. SiefeS Serjeidjnif reicht üon 1542 — 1649.

1S3

armen Lüten vmb Käss vnnd Brodt; Das söllen die Sibner vss-

teylen Jm Lanndt, wo sy meinen da man sin aller Nottürfftigoft sy.

Item Noch hannd min Herren Ein Jartzyt gestifft vnnd in
die Ewikeyt zu Began verordnett vnnd vngeendert zu beliben
gesetzt vss des Heyligen Erütztag am Herpst, von der Schlacht wegen
zu Marinyan vor Melan Beschechen. Dauon soll man Geben

vnnd das teyllen, wie hievor vom Nawerren-Jartzit geschriben stadt.
56. * Item mine Herren hend von Hans giringell den

gartten Jm reffelyn zu Belletz koufft zu der dryen ortten Handen,
vnd bringt miner Herren theill rr Kr.; die hend mine Herren
Ime bezalltt.

Was min Herre» vsserhalb Jren ämptern Järlich vss

gemeinem seckel gewonlich geben.

57. Item min Herren gend Iärlich den Dorfflüten 24 Pf.
an Jren Bruch, Dem Wächter vnnd Brunngellt zu stür.

Item min Herren hanndt geordnett einem schulmeyster Iärlich

zu geben: 20 gl., vnnd das geteylt Jn die vyer Fronfasten.
* Ist Jetzend Jerlichen 40 Kr. getheilt in die fronvasten.
Item min Herren gend Iärlich vß Jrem seckell vom Zyt zu

Richten mit dem alls sys gebessert hanndt: 4 Pf.
Item vnnd gibt man Iärlich den schützen ouch Ethwas Zu

verschyesfen, Nachdem Es min Herren für gut Ansicht.

Auf dieses hier vollständig gegebene Urbar folgt hinten im
gleichen Buche in chronologischer Ordnung, die Verzeichnung deö

jährlichen Ertrags der Zölle zu Brunnen, Steinen, Sattel, Art,
Küßnach, sowie von der Ankenwag in Schwyz, und waö den

Frauen der Zollner und des Ankenwägers jeweilen als Trinkgeld
gegeben worden ist. Dieses Verzeichniß reicht von 1542 — 1649.
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